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Wochenrundſchau .
« Mannheim , 31 . Juli .

Deutſches Reich . In Mainz hat in dieſer
Woche unter glanzvollen großartigen Feſtlichkeiten die

Amtseinſetzung des neuernannten Biſchofs Haff⸗
ner ſtattgefunden . Gewaltige Menſchenmaſſen hatten
ſich zu der Feier eingefunden , die ſich zu einer ſolchen
geſtaltete , wie ſie das „goldene Mainz “ noch nicht erlebt

hat . Der Ton, der bei dem impoſanten Bankett in der

Stadthalle die Tafelrunde beherrſchte , war ein ebenſo ver⸗

ſöhnlicher als entgegenkommender , ſowohl hinſichtlich der

Vertreter der Staatsbehörden , wie auch der hervorragen⸗
den geiſtlichen Würdenträger . „Liebe “ und „Frieden “ —

das waren die Stichworte der zahlreich ausgebrachten
Toaſte . Hoffen wir , daß ſie auch für die Zukunft Gel⸗

tung behalten . — In Freiburg kam in dieſer Woche
der große So zialiſtenprozeß , über den wir im

politiſchen Theile unſeres Blattes wiederholt berichtet haben ,
zum zweiten Male zur Verhandlung . Drei Tage hatte ſich
das Landgericht dortſelbſt mit der hochintereſſanten Ange⸗
legenheit zu befaſſen und die von dem öffentlichen Ankläger
ſowohl wie von den Beſchuldigten und den Vertheidigern
derſelben gehaltenen Reden dürfen als „Meiſterſtücke “
ihrer Art bezeichnet werden . Die Verkündigung des

Urtheils wurde indeſſen bis zum nächſten Mittwoch ver⸗

ſchoben. Wir wollen dem Spruche der Richter nicht

vorgreifen , doch ſcheint es uns , als ob die zweite Ver⸗

handlung auch nicht mehr Material gegen die Ange⸗
klagten vorgebracht hätte wie die erſte . — In den

Reichslanden hat ſich ein bedeutſames Ereigniß

vollzogen . Bezirkspräſident Back iſt in den Ruhe⸗
ſtand verſetzt , aber zugleich zum Bürger⸗
meiſter von Straßburg ernannt worden .

Dieſe Ernennung , die ſeit der Wahl des Herrn Back als

Mitglied des neuen Gemeinderaths von Straßburg erwar⸗

tet war , iſt in den deutſchen Kreiſen mit großer Freude
begrüßt worden , da Herr Back durch ſeine frühere lang⸗
jährige Thätigkeit als Bürgermeiſterei⸗Verwalter in Straß⸗

burg hinlänglich bewieſen hat , daß er nicht allein den großen
Schwierigkeiten gewachſen iſt , welche bei den dortigen politi⸗

ſchen und nationalen Gegenſätzen die ſtädtiſche Verwaltung
bietet , ſondern auch verſteht , die Prinzipien der Verſöhnung ,
wie ſie höheren Orts aufgeſtellt worden ſind , in für die

deutſchen Intereſſen nachhaltig wirkender Weiſe zu ver⸗

folgen . Auch für Metz ſteht die Ernennung eines Bür⸗

germeiſters in naher Ausſicht . Die aus Gaſtein
einlaufenden Berichte über das Befinden des deutſchen
Kaiſers lauten fortwährend befriedigend . — In der

„ hohen Politik “ — wenigſtens ſo weit ſie ſich nicht
hinter den Couliſſen abſpielt — iſt es zur Zeit ziemlich
ruhig . Mehr Leben und Stoff zu Kombinationen wer⸗

den aber vorausſichtlich die demnächſt ſtattfindenden Be⸗

gegnungen zwiſchen „hohen “ und „allerhöchſten “ Perſön⸗
lichkeiten im Gefolge haben .

In Holland kam es in dieſer Woche zu blutigen
Auftritten . Die Stadt Amſterdam war der

Feuilleton .
* PDas Heidelberger Univerſttäts⸗

Jubiläum .
Von unſerem Spetial Varkeſpondaten !

„Nun grüß' Dich Gott , Alt⸗Heidelberg . “ Während ich dies
ſchreibe , fällt mir ein verwelktes Blatt auf den Tiſch . Es
lockt zu Vergleichen , und doch , was liegt daran , wenn ich

ſiet daß Du nimmer welken wirſt , Du ewig junge Muſen⸗
ſtadt ; das haben Hundert und aber Hundert vor mir ſchon

feſtzeſtellt und ich kann dieſes Jaktum höchſtens anerkennen

und damit genug . Ein Langes und Breites darüber „ hat gar
keinen Werth . “ —

„ Wir ſtehen ſchon mit einem Fuß in dem Feſtanfange ,
denn jeder Zug bringt Gäſte . Schaarenweiſe ſtrömt es heran .

er zählt die Völker , nennt die Namen ,

Die biatet hier zuſammenkamen ? “
Und doch bietet Heidelberg noch nicht das Bild des Vol⸗

lendeten . Ueberall hämmert man , überall iſt man mit dem
Ausſchmücken beſchäftigt . Da ſteht eine Tribüne ohne Sitze ,

dort ſtellt ſich ein Haus unſeren Blicken entgegen , welches das

halbfertige Jubiläumskleid trägt. Am eifrigſten arbeitet man am

Rathhaus , am Fürſten⸗Pavillon und last not least an der Feſthalle .
Eine fieberhaſte Thätigkeit wird entfaltet , um rechtzeitig fertig

zu werden , d. h. einen vollen Anblick kann man bereits am
Sonntag haben , da an dem „ Tag des Herrn “ alle Arbeit

ruhen muß . Das aber iſt jetzt ſchon zu erſehen : Stadt und

Bürgerſchaft gibt ſich die größtmögliche Mühe , um eines⸗
theils des Feſtes würdig zu erſcheinen , und anderntheils den

Fremden zu zeigen , was ein einiges Zuſammenhelfen ver⸗
mag . Man ſcheut keine Koſten , es gilt ja , der ehrwürdigen
Alma mater im gleichwerthigen Feſtkleid zu gratuliren .

Auf meiner Rundreiſe durch Altheidelberg kam ich zu
dem Schluſſe , daß ein einziges Hemmniß die Feier um ein

kleines verkürzen wird : Die unregelmäßige Bauart der
Stadt ſelbſt . Dieſe engen winkligen Gaſſen erlauben nicht ,
dem Feſtzug die nöthige Staffage ich meine die

zu beiden Seiten gedrängt ſtehende Menge. Dieſer belebende

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Mannheimer Volksblatt . Erſcheint tägtlich ,

Joun - und Feſttage ausgonommon .

Schauplatz eines erbitterten Kampfes zwiſchen Volk und

Polizei bezw . Militär . Die Urſachen der Kataſtrophe , über

deren Verlauf unſere , ſowohl in der Morgen⸗ wie in der

Abend⸗Nummer des heutigen Blattes enthaltenen Original⸗

Korreſpondenzen eingehend berichten , iſt dieſelbe , wie ſie auch
anderwärts zu konſtatiren iſt : Arbeitsloſigkeit und Auf⸗

reizung . Jetzt , nachdem Blut genug gefloſſen , iſt die

Ruhe wieder hergeſtellt . Auf wie lange aber 2
Mit Ach und Krach iſt nunmehr das engliſche Kabinet

zuſammengeleimt worden . Die Bildung desſelben war

ſchwieriger als ſich die Konſervativen im erſten Wahl⸗

ſiegesrauſche vorgeſtellt hatten . Für die nächſte Zeit
wird indeſſen die Konſtellation ſchon vorhalten . —

Frau Crawford , die aus dem großen Crawford⸗Dilke⸗

ſchen Eheſcheidungsprozeß keineswegs im ſauberſten Zu⸗

ſtande hervorgegangen iſt , macht die nämliche Erfahrung
wie ſämmtliche Heldinnen ſchmutziger oder verbrecheriſcher

Scandalprozeſſe der „beſſeren “ Welt in England oder Ame⸗
rika . Sie hat nicht weniger als zwölf Heirathsan⸗

träge erhalten . Sir Charles Dilke ſoll entſchloſſen

ſein , England für einige Jahre zu verlaſſen . Hat recht !
Amerika . Die Regierung der Vereinigten Staaten

von Nord⸗Amerika geht andauernd ſehr energiſch
gegen die Anarchiſten vor . Wie die „ Nordd . Allg .

Ztg . “ zu berichten weiß , ſoll der öffentliche Ankläger
auch beabſichtigen , den Redakteur der ſozialdemokratiſchen
„ New⸗Yorker Volkszeitung“ Herrn v. Schewitſch , wegen

Einſchüchterung und Verleumdung in Anklagezuſtand
zu verſetzen . Herr v. Schewitſch iſt der jetzige Gatte

der ehemaligen Geliebten Laſſalles , Helene v. Dönniges ,
die am beſten unter dem Namen ihres erſten Gatten

Racowitza bekannt iſt .

Deutſches Reich .
München , 31 . Juli . Die Aufhebung des

Kabinetsſekretariates in Bayern iſt , wie bereits

in den neueſten Nachrichten der heutigen Morgennummer
mitgetheilt , nunmehr erfolgt . Der Prinz⸗Regent hat
unterm 28 . Juli an das Geſammtminiſterium nach⸗

ſtehendes Handſchreiben gerichtet : „ Ich habe Mich be⸗

wogen gefunden , vom 1. Auguſt dieſes Jahres an das

Kabinetsſekretariat aufzuheben . Die Beſorgung der erforder⸗

lichen Kanzleigeſchäfte übertrage Ich fortan Meiner Geheim⸗

kanzlei ; dieſelbeiſt Meinem Generaladjutanten , dem General⸗

major Freyſchlag von Freienſtein , unterſtellt . “ In weiteſten
Kreiſen wird die Beſeitigung jener , dem Weſen eines

konſtitutionellen Staatsweſens widerſprechenden Inſtitu⸗
tion , mit Freude und Dank begrüßt werden .

* Berlin , 31 . Juli . Der Miniſter für Handel
und Gewerbe und der Finanzminiſter machen bekannt , daß
an der Börſe zu Magdeburg für Rohzucker I . Pro⸗

dukt, und zwar für Tranſito , Baſis 88 pCt . Rendement ,
frei an Bord Hamburg , vom 1. Auguſt dſs . IJs .
ab Terminpreiſe notirt werden . Dieſe Bekanntma⸗

chung bezieht ſich auf die Beſtimmung des Börſenſteuer⸗
geſetzes, daß börſenmäßig gehandelte Waaren ſteuerpflichtig
ſind . — Der ſeit vorgeſtern hierweilende chineſiſche Ge⸗

Seitengrund wird fehlen und das iſt nur zu bedauern . Der

vielleicht zu großartig angelegte Feſtzug wird dadurch einen

iſolirten Eindruck machen .
Doch auf die verſchiedenen oben angeführten drei Ge⸗

bäude zurückkommend , ſei vor Allem das Rathhaus einer
eingehenden Beſichtigung unterworfen .

„ Ich glaube vorausſetzen zu dürfen , daß dasſelbe in

ſeinem 15 Gewande unſeren Leſern bekannt ſein
wird . Werdasſelbe aber heute erblickt , kann ſich gar nicht
des früheren Ausſehens erinnern .

Ein farbenreiches Wappenſchild des Großherzogthums
Baden könnte man es jetzt nennen ; denn wir finden hier die

Embleme der größeren badiſchen Städte in kunſtleriſch ein⸗

facher und ſchöner Ausſtattung wiedergegeben . Hervorheben
will ich noch , daß unſerer Stadt Mannheim inſofern ein
Ehrenplatz eingeräumt wurde , als deren Wappen am Altane
neben dem badiſchen und dem Heidelberger Stadtwappen an⸗

gebracht worden. Ferner ſchmücken die Gipsportraits ver⸗

ſchiedener altpfälziſcher Regenten die Fagade im zweiten
Stock. Untermicht iſt das Ganze von ſchön arrangirten

Bouquets und Laubgewinden , wobei ich noch erwähne , daß
über dem Ganzen die Heidelberger Stadtfahnen luſtig hin⸗
und herwehen.
Weiter komme ich zum Fürſtenpa villon , der bis

jetzt erſt im Rohen fertig geſtellt iſt . Die Anlage darf als
eine gute bezeichnet werden , und wird der Zug von zwei
Seiten vorübergehend hier zweimal defiliren . Ein ausführ⸗

liches Bild des Pavillons kann ich erſt nach der Vollendung

deſſelben in dem nächſten Berichte geben .

Nun zur Feſthalle . Direkt am Neckar erhebt ſich die

im Ganzen einfache Halle . Schon der Platz zeichnet ſich
durch poetiſch⸗romantiſche Umgebung aus ; zur einen Seite

die fröhliche Stadt mit ihrem dumpf lehhaften Gerkuſche ,
auf der anderen Seite der Neckar , jugendlich friſch im Ueber⸗

muth plätſchernd , dahintreibend und dann ringsum das er⸗

friſchende Panorama der Berge . Wie das labt und wie das

junge ſaftige Grün wohlthut . Das Schloß blickt ebenfalls

herunter zur Feſthalle und ſcheint zu ſagen : ich ſah ſchon
viele 55 da hatte auch ich noch mein ganzes Gewand , nun

ſeh ich wieder eines im zerriſſenen Feſtkleide . Tempora mu⸗

itung .
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ſandte in London , Marquis Tſeng , wird hier mit

ganz beſonderer Auszeichnung als Gaſt des Kaiſers be⸗

handelt . Er beſuchte erſt längere Zeit den Vertreter des

auswärtigen Amts , Grafen Berchem und begab ſich heute

zum Kronprinzen nach Potsdam .

Ausland .
London , 31 . Juli . Gladſtone hatte geſtern Nach⸗

mittag eine Audienz bei der Königin in Osborne und

überreichte ſein Amtsſiegel . Die Königin kreirte vier

5 Pairs , darunter Sir Thomas Braſſev und Arthur
aß .

New⸗York. Im Verlaufe des An archiſtenpro⸗

zeſſes in Chicago wurde ermittelt , daß die Angeklag⸗
ten mit der Riel ' ſchen Verſchwörung im Nordweſten von

Canada in Beziehung ſtanden und daß die canadiſche

Regierung zu ihrer Beobachtung während der letzten Jahre
zwei Geheimpoliziſten in Chicago unterhielt .

Weiteres zu der Amſterdamer
„ NRevolution “ .

V. Amſterdam , 28 . Juli .

Zur Ergänzung unſeres im heutigen Morgenblatte
enthaltenen Artikels , bringen wir nachſtehenden , uns

ebenfalls aus Amſterdam zugegangenen Originalbericht
zum Abdruck :

Die verfloſſene Woche iſt mit blutigen Buchſtaben
in der Geſchichte unſerer guten Stadt verewigt . Wir

haben zwei peinliche Tage durchlebt und ſind noch immer

unter dem ſchmerzlichen Eindrucke des Geſchehenen . Ein

Theil unſerer Stadt hat ſich Montag den 26 . d. M .

thatſächlich gegen die Stadtregierung erhoben und rebel⸗

lirt ; Barrikaden wurden erbaut , an deren Spitze die

rothe Fahne gepflanzt ward und da unſere Polizei nicht

mehr mächtig genug war , dem Aufruhr Einhalt zu ge⸗

bieten , mußte die bewaffnete Macht herangezogen werden ,
und mußten unſere Huſaren und Infanteriſten leider

mit Nachdruck eingreifen .
Von Mittags 4 bis Nachts 12 Uhr knetterten die

Gewehrſalven , chargirten die Huſaren , flogen die Pflaſter⸗
ſteine und Dachziegeln und ſonſtige improviſirte Projec⸗
tile . Mancher mußte ins Gras beißen , mancher hat
einen ſchmerzlichen und bleibenden Gedenkzettel davon⸗

getragen . Die Aufregung der Gemüther iſt ganz ge⸗

waltig . Im Augenblicke, wo ich dieſes niederſchreibe ,
zählen wir offiziell im ſtädtiſchen Spital 27 Todte und

eine große Anzahl Verwundete , darunter viele ſchwer
und beinahe ſämmtlich durch Gewehrkugeln getroffen ,
nur wenige durch eine Hiebwaffe . Jämmerlich iſt es

anzuſehen , wie Frauen und Kinder nach dem Spital

wandern , um den Gatten , den Vater , den Bruder oder

den Verlobten aufzuſuchen . Außer der offtziell bekannten

Anzahl werden noch viele in ihren Privatwohnungen
verpflegt und iſt der Verluſt jetzt noch nicht zu über⸗

en .

Und was iſt die Urſache dieſes Elendes ? Hetzereien
der ſogenannten revolutionären Partei , die unverant⸗

tantur . Die ganze dekorative Kunſt an dem äußeren Bau
der Halle ward auf die beiden Eingänge beſchränkt , da nicht

die Mittel vorhanden waren , einen Monumentalbau aufzu⸗
führen . Man mu

Augeſteſgnz
hier waltete eine verſtändige

Niur
die mit Kleinem Großes vollbrachte . Das Haupt⸗

ortal der Feſthalle iſt Heidelberg ' s würdig ; in dieſe Worte

1105
ich Alles zuſammen . Unſere Leſer werden ja durch die

bbildungen bereits einen Begriff bekommen haben von der

Ausſtattung und den Ornamentirungen ; indeſſen macht doch
der Anblick des Portales ſelbſt einen weit beſſeren und lieb⸗

licheren Eindruck durch die Farbenpracht . Die ſchlanken

Thürmchen , die den Mittelgiebel noch überragen , geben der

Sache ein gediegenes und doch wieder jugendlich ſchlankes

Ausſehen . Hier ſei auch der verſchiedenen Wappen gedacht ,
die trotz aller Schlichtheit durch ihre praktiſche Verwendung
viel zur Zierde beitragen . Auf den inneren Raum der

Halle werde ich erſt im nächſten Bericht eingehen können , da

eute gerade die Reinigung deſſelben vorgenommen wurde ,
ſpährend man nach der Vollendungderſelben einen vollen
Eindruck des Ganzen hat. Das zweite Portal an derlinken
( Neckar⸗ ) Seite , ward nicht ſo reichlich wie der Haupteingang

ausgeführt, obgleich auch bei dieſem ein ſchöner Anblick ge⸗
boten wird .

Nachdem ich in dieſen Punkten den Anſprüchen der Leſer

entſprochen zu haben glaube , gehe ich nun zum Programm
der Feſtlichkeiten über .

den 2. Auguſt . Empfang der Feſtgäſte in
der Feſthalle durch die Vertreter der Stadt . — Von fürſt⸗

lichen Gäſten haben bekanntlich unſer Großherzog und der

Kronprinz zugeſagt , während über das
ſchen f des Erb⸗

großherzoglichen und des Prinz Wilhelm ' ſchen Paares weder

eine definitive Zuſage noch eine entſchiedene Abſage erfolgte .
Ferner hat der Kultusminiſter v. Goßler ſein Erſcheinen

beim Feſte verſprochen .

Dienſtag , 3. Auguſt . Jeſtgottesdienſt in der Heilig
geiſtkirche , Empfang der Deputationen in der Aula . Abends :

Schloßfeſt . — Hiervon iſt keine Feier öffentlich ; : zu dem
großen Schloßkommers hahennur die Studirenden und die

eingeladenen Gäſte Zutritt , desgleichen zu dem Aulaempfang .



95

2. Seite . Eeneral Anzeiger 1. Auguſt

wortliche Großthuerei einiger Parteigänger , die die leicht
empfindliche Bürgerſchaft zu bearbeiten wußten , um bei

uns unerreichbare Ideen erreichbar zu machen ! Ein Zu⸗
ſtand , wie der jetzige, iſt in Amſterdam noch nie dage⸗
weſen . Selbſt das Jahr 1848 kann dergleichen Vor⸗

kommniſſe nicht aufweiſen ; damals fiel bei uns kein

Schuß . Und heute liegen vor uns die Leichen von er⸗

grauten Männern , von Frauen und Kindern , die im

unbeſchreiblichen Gedränge den Tribut bezahlen mußten
für Ideen einzelner Hitzköpfe , ohne zu wiſſen warum

und wofür ſie das tödtende Blei empfingen .
Ich kann Ihnen unſeren Gemüthszuſtand unmög⸗

lich beſchreiben , wir befürchten nicht ohne Grund , daß
das Elend ſeinen höchſten Punkt noch nicht erreicht hat
und ſehen mit bangem Vorgefühl dem Freitag entgegen .
An dieſem Tage werden die Opfer dieſer heilloſen , nichts
als Unheil bezweckenden Rebellion begraben ! Mit Recht
befürchten wir , daß am offenen Grabe der Schmerz , die

Wuth und die Erbitterung des Volkes noch mehr er⸗

wachen wird ; Gott gebe, daß dieſe Befürchtung nicht
wahrheitet werde . ( Die neuen Meldungen haben gezeigt ,
daß dieſe Befürchtung glücklicherweiſe eine unnöthige

war , Dank der Einſicht der Bevölkerung und der Er⸗

innerung an die ihr ertheilte furchtbare „Lektion . “ Vergl .
übrigens unſer heutiges Telegramm aus Amſterdam . D.

. ) Das bis heute Geſchehene iſt bereits einer civiliſirten
Stadt nnwürdig .

Einen kleinen Anhaltspunkt haben wir allerdings ,
daß wir von weiterem Elend verſchont bleiben . Wenn

man heute durch die Straßen , dem „Kriegsſchauplatze “
bom Montag , entlang ging , war der biedere , fröhliche
Volkscharacter wieder merkbar geworden ; unter den durch
Kugeln getroffenen Häuſern erſchien wieder der Leier⸗

kaſten , und man ſang und tanzte als ehedem ; ob dies

aber wirklicher Frohſiunn war ?

Im Hintergrunde , am ſogenannten Noordermarkt ,
bildete ſich ein eigenthümlicher Kontraſt zu der Straßen⸗

fröhlichkeit , da , in und um die reformirte Kirche ſah man

die Gewehrpyramiden der zahlreichen Obſervationtstrup⸗
pen , ſah man die Monnſchaften mit geſenktem Haupte
durch zweitägige Sty pazen ermüdet , dieſe Fröhlichkeit
begucken, im Bewußtſein , daß jeder Augenblick neues

Elend bringen kann , daß es nur eines Steines , durch

übermüthige Hand geſchleudert , bedarf , um wieder dazu

berufen zu ſein , gegen Mitbürger , vielleicht den Bruder ,
a dem Vater das todtbringende Blei zu ſenden !

Wir wollen hoffen , daß der geſunde Verſtand die

Obe hand behält , und daß die ſchwere Züchtigung hin⸗

reichend ſein wird , weitere Zwangmaßregeln überflüſſig

zu machen .
— — — — . ̃ —

Aus sitadt und Land .
* Maunheim , 31 . Juli 1886 .

Heidelberger Jubiläu 3. Welche Fülle von Pracht
bei dem, nächſten Freitag in Heidelberg ſtattfindenden Feſt⸗

0
in Bezug auf die hiebet zur Verwendung kommenden

oſtüme entfaltet werden wird , davon uns einen annähernden
Begriff

195
machen , war uns geſtern reichlich Gelegenheit ge⸗

boten . Einer freundlichen Einladung folgend , waren wir in
die angenehme Lage verſetzt , in dem Geſchäfte von räulein
Eliſe Hartmann 0 2, 22 , acht Damen⸗Feſtzugs⸗Coſtüme
zu bewundern , In erſter Reihe wollen wir des prachtvollen
Coſtüms der Ruperto⸗Carola ( Fr . von Oechel häuſer )
erwähnen ; dasſelbe beſteht in einem rothen , mit den Inſig⸗
nien der Univerſität reich in Gold durchwirkten Rock u einem

rothem , mit weißem Atlas gefütterten Plüſchmantel mit Her⸗

melinbeſatz ; der Hals iſt mit ächten Skeinen beſetzt . Ebenſo
hewunderungswürdig Feſtgewand der Gründerin der

Univerſität , der Kurfürſtin Beatrice ( Ir . Buhl , geb . von

Struckow ) ; der Rock derſelben iſt aus gelbem Damaſt , mit

blauen Blumen durchwirkt , der dazu gehbrige Mantel aus
blauem Plüſch. Ein weiteres Koſtüm von wirklich luxuribſer

Pracht iſt das der Frau des Johann Pleickard Land⸗

ſchad von Steinach , Fr . Eliſ . Landfried ) be⸗

ſtehend in einem Rock aus kupferrothem Damaſt , kupfer⸗
rothen Plüſchärmeln und Puffen aus Reſedada maſt .

Um

die Taille ſchlingt ſich ein alterthümlicher ſilberner Gürtel .

Das Koſtüm der Elſa von Cronberg ( Becker )
beſteht in einem Kleid aus Roſa⸗Damaſt mit darauf in Gold

geſtickten Löwen und Hermelinbeſatz . Weiter wollen wir noch
das Prachtgewand der „ Charlotte , Pfalzgräfin bei

Rhein, “ ( Frl . L. Landfried ) erwähnen , das aus rothem
Sammt mit Heſſot “ p⸗Atlas gefertigt und mit reicher Gold⸗

Mittwoch , 4. Au guſt . Feſtakt in der Heiliggeiſtkirche ,

Feſtrede . Feſtmahl im Muſeum Abends : Fackelzug der ge⸗

ſammten Studentenſchaft den Rector magnifcentissimus . —

Ausgenommen den Fackelzug , welchen die Studioſen dem Groß⸗

herzog bringen 15 Großherzog nimmt im Heidelberger Pa⸗
lais Wohnung ) ſind auch dieſe Feſtlichkeiten „ unter Ausſchluß

der Oeffentlichkeit . “
Donnerſtag , 5. Auguſt . Ehrenpromotion in der

Heiliggeiſtkirche . — Nur vor geſadenem Publikum .
Freitag , 6. Au guſt . Hiſtoriſcher Feſtzug . Morgens

9 Uhr . — Auf dieſen Punkt des Jeſtes wird man wohl mit

Recht am meiſten Niner
0 ſein . Der hiſtoriſche Feſt⸗

zug iſt von Herrn Maler C. Hoff , Profeſſor an der Kunſt⸗
ſchule in Karlsruhe , entworfen und unter ſeiner perſönlichen

Leitung ausgearbeitet . Es betheiligen ſich an demſelben ca.

800 Perſonen mit 300 Pferden und 14 Prachtwagen . Zur

Darſtellung kommen die fünf Jahrhunderte ſeit der Gründung
der Univerſität und zwar durch folgende Gruppen : 1) Grün⸗

dung der Univerſität durch Kurfürſt Ruprecht J. 1386 . 2)

Einzug Friedrich des Siegreichen nach der Schlacht von

Seckenheim 1462 . 3) Pflege der Kunſt und Wiſſenſchaft durch

Kurfürſt Otto Heinrich 1556 —1559 . 4) Volksleben der fröh⸗

lichen Pfalz zu Ende des 16. Jahrhunderts , Winzerzug . 5)
Einzug des Kurfürſten Friedrich J . mit ſeiner Gemahlin
Eliſabeth von England , 17 . Juni 1613. 6) Böhmiſche Ge⸗

ſandſchaft 1619 . 7) Zeit des 30jährigen ( 1618 —1648 ) und
des Orleans ' ſchen Erbfolgekrieges ( 1688 —1697 ) . 8) Kurfürſt

Karl Ludwig mit Gefolge ( 1632 1680. ) 9) Zeit des Kur⸗
fürſten Karl Philipp ( 1716 —1742 ) , Jagdzug . 10) Kurfürſt
Karl Theodor ( 1742 —1799 . ) 11 ) Wiederherſtellung der Uni⸗

verſität durch Karl Friedrich von Baden 1803 . Die Stu⸗

dentenſchaft des 19. Jahrhunderts 12 ) Die Burſchenſchaften .
13) Die Corps . 14 ) Das neue Deutſche Reich . — Der Zug

ſtellt ſich in der Bergheimer und den anliegenden Straßen

auf und bewegt ſich dann durch folgende Straßen : Haupt⸗

ſtraße , an der Univerſität dem Ludwigsplatz und dem

Muſeum vorüber durch die Leopold⸗ Sophien⸗ , Ufer⸗

und Nohrbacherſtraße zurück durch einen Theil; der
Leopold⸗ und Sophienſtraße , biegt dann in die Plöck⸗

drate ein , ziehn weiter durch die Seminar⸗

*

ſtickerei verſehen iſt . Auch die anderen Coſtüme zeichnen ſich
durch eine faſt verſchwenderiſche Pracht aus . Se
Koſtüme ſind hiſtoriſch treu und ſtreng nach den Zeichnungen
des Hrn . Profeſſor Hoff in Karlsruhe ausgeführt . Ein fürwahr
überaus glänzendes Zeugniß ſeiner Leiſtungsfähigkeit hat ſich
das Confeftionsgeſchäft von Frl . Eliſe Hartmann mit der

Ausführung dieſer Koſtüme ausgeſtellt und damit ſeinen alt⸗
bewährten guten Ruf aufs Neue bethätigt . Es iſt nicht
daran zu zweifeln , daß dieſe von Frl . Hartmann gefertigten
acht Prachtgewänder mit zu dem gehören , was

bei dem Heidelberger Feſtzuge den Augen des zuſchauenden

Publikums ſich bieten wird .

H. Der Schlußact des Großh . Gymnaſiums hier
vollzog ſich heute Vormittag 10 Uhr im großen Saale des

Hoftheaters . Nachdem von einigen Schülern der „ Hochzeits⸗
marſch aus dem Sommernachtstraum “ inſtrumentirt vorge⸗
tragen war , ergriff der Abiturient Herr Friedrich Meer⸗

mann das Wort , Derſelbe ſchilderte Goethes Reiſe nach
Italien und ihre Einwirkung auf ſeine Poeſie “ . Wir müſſen

offen bekennen , daß unſere Erwartungen vielfach übertroffen

wurden ; wenn auch der Vortragende Zeit und Muße genug
hatte , ſein intereſſantes Thema zu ſtudiren , ſo imponirte uns

um ſo mehr das allſeitige Wiſſen des Herrn Meermann
in dieſem Fache , ſowie der geläufige Vortrag deſſelben .
Der von den Herren Hermesthal , Graf , Gottſchall

und Fleck vorgetragene vierte Akt , erſte Scene aus „ Egmont “

riß die Anweſenden zu neuem vollſtändigen Beifallsſturme
hin . Ebenſogut gelangten zum Vortrag die dritte und vierte
Scene des zweiten Aktes aus „ Taſſo “ von den Herren Thele⸗

mann , Krämer und Wagner . Das Trio für Klavier ,
Violine und Cello , vorgetragen von den Brüdern Bär tich

trug weſentlich zur Erhhhung der Feier bei ; ſchließlich ergriff
Herr Direktor Haug das Wort , indem er einen kurzen
Ueberblick über das verfloſſene Schuljahr gab . Wahrhaft

rührend waren die Schlußworte des Redners , welche den

Abiturienten galten . Mit dem Liede „ Dem Vaterland “ ſchloß
die ſchöne und erhebende Feier .

H. Schlußakt . Im großen Saale des Saalbaues fand
heute Vormittag 10 Uhr der feierliche Schlußakt des Großh .
Realgymnaſiums ſtatt . Mit dem Choral „ Mit dem Herrn

fang alles an “ begann die Feier , worauf verſchiedene von
Seiten der Schütler vorgetragene „ Deklamationen “ folgten .

Einen deutlichen Beweis , wie weit in der franzöſiſchen und

engliſchen Sprache Fortſchritte gemacht wurden , lieferten die

in franzöſiſcher und engliſcher Sprache vorgetragenen Gedichte
der Herren Jockers , Rudy , Gümber und Mohr . Die

Abſchiedsrede des Oberprimaners Herrn Dick , welcher in

ſehr ausführlicher und gewandter Weiſe über das Thema
„ Des Deutſchen Sinn und Liebe für die Natur und ihr Leben “

ſprach , ein intereſſantes wie ebenſo ſchwieriges Thema zeigte , daß
der ganze Vortrag geiſtig verdaut d. h. in Fleiſch und Blut

übergegangen war . Den Schluß der Feier bildete die Er⸗

öffnung der Promotion , die Entlaſſung der Abiturienten , an

welche Herr Direktor Vogelgeſang warme , väterliche ,

aufrichtige und wohlmeinende Worte richtete , ſowie die Ver⸗

leihung des Heydt⸗Preiſes an Herrn Becker und des Pro⸗

feſſor Lindemann⸗Preiſes an Herrn Förſter ; ein Chor⸗
lied „ Dem deutſchen Vaterland “ von Ritter ſchloß die

Feier des ſchönen Tages . — —* „ Waſſerſport . “ Spaziergänter fanden es geſtern
amüſant , oberhalb der Militärſchwimmſchule den mit einem

ſogengeten „ Grönländer , unternommenen „Uebungsfahrten “
eines O fiziers der hieſigen Garniſon zuzuſehen . Dis Ver⸗

gnügen der 1 beſtand darin , daß der unt eneg

Jünger des Mars zu wiederholten Malen a

kenden Nachen “ fiel , lein Maſheur , das

kurioſen Fahr zeug einem Neuling nur
kann ) ſich aber als augenſcheinlich famoſer
das Mißgeſchick nicht abſchrecken ließ , ſonden
Boot wieder an ' s Ufer bugſirte , um ſich

naſſen Element anzuvertrauen . Bei der le

machte er ſich den gelungenen Scherz , ſich ritil uf

en Boot zu ſetzen , um ſo dem feſten Laude zuzu⸗
euern .

H. Eine neue Verordnung iſt an den Eiuſteigehäus⸗
chen und auf den die beiden Rheinufer verbindenden Dampf⸗
booten des Herrn Arnheiter in Ludwigshafen angeſchlagen

worden. In derſelben heißt es wörtlich : „ Es iſt verboten ,
mit dem dienſtthuenden Perſonale zu reden reſp . zu ver⸗
kehren, “ gewiß eine ſonderbare Idee des Schiffsinhabers ,
ſonderbarer jedoch noch mehr in Bezug auf die Schiffs⸗
paſſanten . Letzteren iſt es alſo verboten , mit dem Schiffs⸗
perſonale zu verkehren : wäre es nicht beſſer und en

Sch der dienſtthuenden Mannſchaft den Verkehr mit den

chiffspaſſanten zu verbieten ? Bereits haben die überfahren⸗
den Herren , um dem Verbote des Herrn Arnheiter nicht ent⸗

gegen zu handeln , ſich einer ſolchen Mienenſprache befleißigt ,
daß erſtere ohne die Wortſprache mit dem Perſonale ver⸗

kehren können . Wird am Ende die durch die Verordnung

des Herrn Arnheiter verurſachte Mienenſprache der „ Vola⸗
pük “ keine ernſtliche Concurrenz machen und letztere aus dem

Felde ſchlagen ? 5
H Hausherr⸗Ideen . Ein der niederen Beamten⸗

Categorie angehöriger Beamter erhielt vor wenigen Tagen
von ſeinem Hausherrn folgende Inſtruktion : der Miether
ſolle ſich verpflichten , beim Nachhauſe⸗ ſowie beim Weggehen
ohne Fußbekleidung die Treppe hinaufzugehen ; ebenſo dürfen

Zwingerſtraße am Großh . Palais vorbei , um den Karlsplatz
in die Hauptkſtratze , biegt in die Bienenſtraße ein und löſt
ſich an der naheliegenden Feſthalle auf . — Man erſieht hier⸗

aus , daß der Weg des Zuges ein ſehr langer iſt und werden
die Mitwirkenden recht müde und abgeſpannt das Ziel , die

Feſthalle , erreichen . Für das Publikum , das keinen feſten
Sitz hat , ſei auf folgendes aufmerkſam gemacht : Die Trot⸗
toirs werden durch Seile abgeſperrt , ſo daß die Breite des

Weges nicht verringert wird ; die Fahrwege müſſen eine halbe
Stunde vor Beginn des Zuges vollſtändig geräumt ſein .
Das Blumenwerfen ſoll wegen des Scheuens der Pferde un⸗

terbleiben ; ferner bittet das Comits darum die Mitwirken⸗
den nicht anzurufen , da hierdurch der Ernſt und die Würde
des Zuges geſtört würde .

Freitag , 6. Auguſt , Abends : Allgemeiner Commers

in der Feſthalle . — Zu dieſem Commers hat der Großherzog
das Ehrenpräſidium angenommen .

Samſtag , 7. Auguſt : Verſchiedene Ausflüge . Abends :

Schloßbeleuchtung , Gartenfeſte mit Tanz im Muſeum und der

Harmonie . — Von dieſen Veranſtaltungen wird wie gewöhn⸗

lich die Schloßbeleuchtung am meiſten frequentirt werden .

Doch werden ſich die Gaxtenfeſte eines nicht minder großen

Zulaufes zu erfreuen haben . Außer dieſen Feſtlichkeiten wer⸗

den ferner folgende theils eingeſchobenen, theils neu hinzuge⸗

fügten Unterhaltungen ſtattfinden : An zwei Abenden der Feſt⸗

woche wird das Frankfurter Schauſpiel⸗Perſonal , unter per⸗

ſönlicher Regie des Herrn Claax , Vorſtellungen geben .
Es ſoll dies hauptſächlich für die Damenwelt , die ja bei ' m

Gläſerlupfen ſich nicht aktiv betheiligen kann , einigermaßen

Erſatz ſein .

Samſtag , 7. Aug uſt , 10½ Uhr . In der Heiliggeiſt⸗
kirche . Große Chor⸗ und Orcheſter⸗Aufführung . Gegeben
vom Bach⸗ und Akademiſchen Geſangverein , dem hieſigen
Stadtorcheſter und einem Theil des Mannheimer Hof⸗
theater⸗Orcheſters . Falls Samſtag zu ungünſtig , wird
das Concert Sonntag um dieſelbe Zeit ſtattfinden .

Sonntag , 8. Auguſt . Coſtümfeſt in den Räumen
des Schloſſes . Ueber dieſe Unterhallung wird das Nähere

nach betaunt gegeben , indem daſſelbe vorerct nicht definitiv

Sämmtliche
die Kinder mit Schuhen die Stiege nicht betreten u. ſ. w.
Wir möchten dem betr. Hausherrn zur Wahrung ſeiner Haus⸗
ruhe die Anſchaffung eines geräuſchlos arbeitenden amerikani⸗
ſchen Aufzuges empfehlen ; ganz gewiß wird der beabſichtigte
Zweck erreicht und der Wunſch des Hausherrn erfüllt .

* ( Eiſenbahnunfall . ) Bei dem am Freitag Abend
7 Uhr von Bruchſal nach Stuttgart abgehenden Perſonen⸗

zug entgleiſten 3 Perſonenwagen , die alsbald umfielen . Zum
Glück waren die 2 erſten Wagen leer , während einige Per⸗
ſonen im dritten Wagen außer einigen kleinen Verletzungen
mit dem Schrecken davon kamen .

H. Dauerlauf . Mehrere Knaben veranſtalteten heute

Vormittag vor Beginn der Schule einen Wettlauf in der

Nähe des Schloſſes ; einer der dabei betheiligten Knaben zog
ſich in erhitztem Zuſtande eine Erkältung zu , ſo daß derſelbe
an der Lungenentzündung erkrankt darniederliegt .

H. Verletzung . Mehrere Knaben ſpielten in Lit . K 2

an einem Haufen daſelbſt lagernder Waſſerleitungsröbren ;
eine derſelben gerieth ins Rollen und zerquetſchte einem der

Knaben einen Finger der linken Hand .
H. Ausgeſtellt iſt an dem Schaufenſter des Engel .

hardt ' ſchen Ladens ein prachtvolles Poſtament in der Höhe
von 1,40 Mtr . ; dasſelbe iſt ſchwarz , reich geſchnitzt und mit

Elſenbeineinlagmn verſehen . Verfertigt wurde dieſes Kunſt⸗

ſtück in der Möbelfabrik von Hugo Hauſer , entworfen
von Herrn Architekt Köchler .

* Abſchiedsfeier . Die Herren Profeſſoren des Großh .

Gymnaſiums vereinigten ſich geſtern Abend im „Zähringer
Hof “ zu einer kleinen Abſchiedsfeier , welche in ſchönſter
Stimmung verlief .

* Unfall . Geſtern Abend ſtürzte in einem Hauſe des

Quadrats G7 ein junger Mann , welcher einen daſelbſt woh⸗

nenden Freund beſuchte , ſo unglücklich die ſteile Treppe vom
dritten in das zweite Stockwerk hinunter , daß er den Ver⸗

luſt von vier Zähnen zu beklagen hatte .
„ Die Kapelle Schirbel wird bei den am Samſtag ,

den 7. Auguſt , in Heidelberg ſtattfindenden Jubiläumsgarten⸗
feſten mitwirken ; dieſelbe concertirt im Garten des Muſeums⸗
ſaales und bringt ein ausgewähltes Programm Gehör .

H. Der Ludwigshafener Athletenolub hält morgen im
Saale des Geſellſchaftshauſes zwei Vorſtellungen .

H. Geſtern Nachmittag geriethen die bereits verbrannten
und verkohlten Federn und Lumpen der in Flammen aufge⸗

gangenen Federfabrik in J 5 abermals in Brand ; raſch war
1 Hilje bei der Hand und wurde das Feuer ſofort

gelöſcht .
„ „ H ( Italieniſche Nacht . ) Der Arbeiter⸗ Wahlverein

hält heute Abend im Engliſchen Garten ( Schnokenbuckel ) eine
Abendunterhaltung mit italieniſcher Nacht ab .

Etwa 30 Zweiſpäunerdroſchken verließen heute

Nachmittag unſere Stadt , um ihre Geſpanne während der

Heidelberger Feſtivitäten zur Verfügung zu ſtellen .

Aunfall . Im Laufe des geſtrigen Nachmittages rannte
ein Volocipediſt ein Kind um , glücklicherweiſe ohne ernſte

Beſchädigung für letzteres ; ein anderer Sportsmann fiel
mit ſeinem Vehikel , ſtarke Verletzungen an den Händen
davontragend .

H Brand . Geſtern Abend bemerkte man in unmittel⸗

barer Nähe des Rheines zwiſchen Waldhof und Sandhofen
eine ſtarke Röthe ; wie wir erfahren ſoll auf dem Kirſchgarts⸗
hauſerhof ein Brand ausgebrochen ſein , der aber in ſeinem
Entſtehen alsbald gelöſcht wurde .

eidelberg , 31. Juli . Das Schloßfeft , welches ſeitens
der Regierung am Dienſtag , 3. Auguſt d. J . für eingeladene

Perſonen veranſtaltet wird , ſoll ſeitens der Stadt am Donner⸗
ſtag , den 5. Auguſt gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfennig

13 Perſon für das Publikum wiederholt werden . Wir wol⸗

en nicht verfehlen , auf dieſe , durch das höchſt dankenswerthe

Entgegenkommen der betheiligten Miniſterien und der Großh .

Domänendirektion herbeigeführte Bereicherung des Programms
der Jubiläumsfeſtlichkeiten rechtzeitig aufmerkſam zu machen —

Die National⸗Univerſität in Athen entſendet zur hieſigen Ju⸗
biläumsfeier die Profeſſoren Venizelos und Coſtis , ſowie
den Sekretär Gouneraki . Profeſſor Dr . Gg Cohn an der

hieſigen Univerſttät hat vom japauiſchen Miniſterium unter
1 80 0 Bedingungen einen Ruf an die juriſtiſche Fakultät
in Tokio erhalten .

. t , Ludwigshafen , 30. Juli . Von befreundeter Seite
erhalte ich ſoeben eine Bekanntmachung mitgetheilt , welche die

Leitung der pfälz . Eiſenbahnen erlaſſen hat und die in man⸗
chen Punkten ſehr der Beachtung der Arbeiter werth erſcheint .
Ich will ſie hier mittheilen : „ Der Vorſtand der Privat⸗

bechueruſe Kdupe wcha hat als Regel für die An⸗

rechnung nicht voller Ar folgendes feſtgeſetzt : Je⸗

der Kalendertag , an welchem ein Arbeiter im Dienſt der Ge⸗

noſſenſchaftsmitglieder thätig geweſen iſt , gilt als vollar

Arbeitstag , ohne Rückſicht auf die Zahl der gel
ſteten Arbeitsſtunden . Wenn jedoch ein Arbeiter )

entweder in Folge von Erkrankung oder Beurlaubung oder

wegen Arbeitsmangel oder J ) in Folge blos partieller Be⸗
ſchäftigung an Sonn⸗ und Feiertagen nur einen Bruchtheil
des Tages beſchäftigt geweſen iſt , ſo iſt deshalb auch nur der

dieſem Lohnbetrag entſprechende Bruchtheil des Tages unter
die geleiſteten Tagewerke einzurechnen . Ueberſtunden ſind

niemals in Tagwerke umzurechnen , ſondern bleiben bei Be⸗

ſtattfindet , weil die Erlaubniß des Großherzogs vorderhand

noch ausſteht .
Im Falle des Zuſtandekommens gilt das Feſt vorzüg⸗

lich für die beim Zug mitwirkenden Damen und Herren als

ſoweit noch Raum , werden dann Einladungen
erlaſſen .

Was nun die verſchiedenen Eintrittspreiſe betrifft , ſo
werden eigentlich uur für für den Zutritt in die Feſthalle

A erhoben. Dieſelben ſind folgende : Am 1. und 2.

uguſt je eine Mark , an den übrigen Feſttagen 50 und vom
8. Auguſt ab 20 Pfennige .

Ferner wollen wir für eventuelle Intereſſenten die Preiſe
der Tribünen erwähnen . Auf der von der hieſigen Firma

Hermann und Biermann errichteten koſtet ein Platz
8 reſp . 6 Mark , während auf den Heidelberger Stadt⸗

tribünen I . und II . ( Bismarckplatz ) der Sitz 8 ark koſtet .

Auf der Trihüne III . ( Sophienſtraße ) , an welcher der Zug

zweimal vorüberkommt , iſt der Preis für einen Platz in der

1. bis 6. Reihe 10 Mark , in der 7, bis 10 . Neihe 8 Mark .

Tribüne IV. ( Wredeplatz ) Reihe 1 bis 6 jeder Platz 8 Mark ,

Reihe 7 bis 10 jeder Platz 6 Mark . Auf der Tribüne J .

GKarlsplatz ) in den beiden erſteu Reihen 6 Mark , in den

übrigen drei 4 Mark . 5
Wir glauben hiermit unſeren Leſern über die einzelnen

Feſtlichkeiten genügend Mittheilungen gemacht zu haben und

ſchließen nun hier unſeren erſten Bericht in dem folgenden

werden wir der Geſchichte der Univerſität und der Stadt

eingehender gedenken
Räthſelecke .

Nachdruck verboten .

Füllt man die beiden leeren Reiher
mit Buchſtaben , ſo ergeben die Senk⸗
rechten : 1. Soldat , 2. Verſchluß ,3.
Volk , 4. Staatsmann und Revolutio⸗
när , 5. Erzählungen , 6. Zoiteinthei⸗

Y BE UNDNE lung , 7. Oper von Verdi 8. Dichter .

D E R L E E I R Die ausgefüllten Wagrechten ergeben

dann eine Stadt und ein viel beſprochenes Projekt .

Auflöſung folgt in nächſter Nummer⸗



technikums Platz genommen hatten .

1. Aügürſt. General⸗Anzeiger . 3. Seite .

rechnung der letzteren außer Betracht , wogegen der Lohn
für dieſelben dem ſonſtigen Verdienſt zugerechnet wird . Dieſe
Feſtſetzung gilt als Norm ſowohl hinſichtlich der Aufſtellung
der Lohnbezüge für die Entſchädigungsberechnung , als hinſichtli
der Fertigung der Nachweiſungen für das Umlageverfahren .
Punktum ! Bei Betrachtung dieſes Erlaſſes fällt ſofort in
die Augen das Nichtvorhandenſein einer erſten Norm , wie
lange ein Arbeitstag zu dauern habe und wann die
Ueberſtunden beginnen . Es iſt nach dieſem Ukas vollſtändig
in das Belieben des betreffenden Beamten geſtellt , unter
Arbeitstag zu verſtehen , was er will , und demgemäß die
Dauer desſelben ebenfalls nach ſeinem Gutdünken feſtzuſetzen .

Wenn alſo der Arbeiter ſchließlich 12 und 15 Stunden nach
Anweiſung ſeiner Vorgeſetzten arbeiten muß und nicht mehr

Bezahlung erhält , weil eben nach Anſicht dieſer Vorgeſetzen
ein Arbeitstag 12 —15 Stunden hat , ſo wird aber weiter

unten verfügt , daß er , wenn er wegen Arbeitsmangel
( für deſſen Vorhandenſein der Arbeiter doch nichts kann ) blos
theilweiſe Beſchäftigung findet , er auch blos theil weiſe
Bezahlung erhält . Die Gerechtigkeit , ſo will uns be⸗
dünken , hat bei Abfaſſung dieſes „ Ukas “ nicht Gevatter ge⸗

ſtanden , ſonſt hätte man ſich ſagen müſſen , daß , nachdem
man einen Arbeitstag von willkürlicher Länge geſchaffen,
man den Arbeitern ebenfalls die Zeit , in welcher ſie ohne

ihre Schuld nichts zu thun haben , auch ganz ver⸗

gütet . Vielleicht finden dieſe Zeilen bei der Leitung des
oben genannten Inſtituts Beachrung und wird ſie auf eine
Abänderung reſp . Präciſtrung obigen Erlaſſes hinwirken .

Ludwigshafen , 30. Juli . Unſere biederen Land⸗

wirthe und Landwirthinnen ſind bekanntlich nicht alle ſo —

ſchüchtern , als wie ſie ausſehen . Beſonders wenn es gilt ,
den Städtern etwas aufzuhängen , entwickeln ſie eine „Hellig⸗
keit “, die uns helle Städter ſtaunen läßt . So hatte auch auf
unſerem heutigen Wochenmarkt wieder ſo eine „ Gäſchtin “ es

unternommen Händlereier ihren Kunden als „friſch ge⸗
legte gufzuſchmuſen . Sie wurde jedoch ertappt und „ aufge⸗
zeichnet“, um nach kürzerer oder längerer Zeit vor dem hie⸗
ſigen Gericht ihre Belohnung für ihr ehrlich Walten “ zu
erhalten . Drum: Die Moral von der Geſchicht ' —— —

* Ludwigshafen , 30 . Juli . Wie „ man ſich “ erzählt ,
wollte — ſchrecklich zu ſagen ! — am vergangenen Dienſtag
Nachmittag , an welchem unſere Damen ihren Leib den Flu⸗
then des Rheins anvertrauen dürfen , ein Masculinum

den geheiligten Raum betreten . Er wurde jedoch zurückge⸗
wieſen , ehe ſein profanes Auge noch etwas vom „ Ewig⸗
Weihlichen “ in puris naturalibus geſehen hatte . Der Glück⸗
liche ! Ihm iſt vielleicht dadurch manche Enttäuſchung er⸗
ſpart geblieben .

Verſchiedenes .
Darmſtadt , 31. Juli . Ein ſchwerer Unglücksfall

trug ſich geſtern Vormittag hier zu . Prof . Ernſt Brauer
von hier beabſichtigte mit 11 Studirenden der techniſchen
Hochſchule eine Excurſton nach dem Griesheimer Schießplatz
zu unternehmen , und war ihm zu dieſem Behufe von dem

Kgl. Feld . ⸗Art . Regt. Nr . 27 ein mit Militärpferden beſpann⸗
tes ſogenanntes Break zur Verfügung geſtellt worden , auf
welchem ſämmtliche Theilnehmer in der Nähe des Poly⸗

Gleich bei der Abfahrt
ſcheuten die Pferde und rannten in voller Carriere die Ka⸗
pellſtraße herunter . An der Ecke der Kirchſtraße ſchlug das
Break um und ſämmtliche Inſaſſen wurden herausgeſchleu⸗
dert . Als ziemlich ſchwer verletzt werden bezeichnet Prof .
Brauer , der mehrere Wunden am Kopf erhielt , zwei Stu⸗
denten , Kloos und Winter , haben innere Verletzungen
davongetragen , Student Nießle erhielt eine klaffende Wunde
im Geſicht , Student Becker erlitt einen Bruch des Handge⸗
lenks , Student Roos einen Armbruch , während vier weitere
Studenten mit leichteren Hautabſchürfungen am Kopf und an
den Händen davonkamen , Die Verletzten wurden zum Theil

in ' s Hoſpital , zum Theil in ihre Wohnungen verbracht . Den
Führern des Fuhrwerks , einen Soldaten vom genannten Feld⸗
Artilleri ' ⸗Regiment , ſoll keine Schuld treffen .

Madras . 29. Juli .
igeäſchert .

verwundet .
Hundert Eingeborene ſind todt ,

ifffahrt , Zandel und Jerkehr .
Maunheimer Dampſſchleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft .

—in Ladung in Rotterdam :
Schlepprahn „9 nheim “ , Schiffer P . Gerwy .

7 „ Mannheim “ , 5 P. Dumont

7 75 nheim “ , 7 A. Page .
8 „ Mannheim 15“%, 5 P . Michel .
85 „ Mannheim 17 “ , 5 G. Bausbach .
75 „ Gott mit uns “ , 7 A Brück .

5 „Ehriſtine⸗ , „% H. Kloos .

In Amſterdam Tägl . via Rotterdam vermittelſt
Schraubendampfe .

u Oadung n Mannheim :
Seppkihn „ Mene Schiffer J . Weibler .

S n . 13 Schiffer Fr . Schmitt .

7 annheim 18 %, 7 G. Wintjes .
5 „ Mannheim 26 “ , 55 A. Hoffmann .

15 „ Bosporus “ , H. Weisbarth .

Walpurga „ Margaretha “ , „ J . W. Hartenberg

pafſirten am 29. Juli Coblenz .

Abgefahren :
am 29. Juli von Rotterdam :

Schleppkahn „ Mannheim 24 “ , Schiffer A. v. Emſter .
en e, Juli von Mannheim .
Schieppkahn „ Mannheim 21 “ , Schiffer J . Gerwy .

Die Direktion .
Mannheim , den 30 . Juli . 1886 .

Rheinhafen (Hafenmeiſterei D:
Am 30. Juli ſind angekommen :

Dampfboot „Chriemhilde “ , Kapt . Claaßen , von Rotterdam .

8 „ Moltke “ , Kapt . Pickert , von Rotterdam .

„Elberfeld “, Kapt . Wehner , von Köln .

„Gienauth “ , Kapt . Dunk , von Rotterdam .Güterboot

Wasserstands - NMachrichter

Datum Datum Stand

Lons tanz , 50 Juli 4,05 [ ＋,02 Emmerich , 30. Juli 1,62 —0,08

Kehl, 30 . „ 3,28 ,28 [ üymwoegen, 29. „ 8,39 —0,02

daxàu ; 29 . „ 4,67 ,30 [Arnhelm, 29. „ 8,70 —0,02
jermershelm , 30. „ 198 % ] Neckar .
annneim , 55 „ 4,65 0,0 [Hleilbronn, 30. „ 0,88 — 0,12
lainz . 30. „ 1,60 0,11 [Eberbaoh, 30. „ 1,05

giebrioh , 29 . „ 2,27 % 6 Aannheim , 31. „ 4,65 ＋ 05

Saub, „ Main .
Zoblenz , 30. „ 2,38 0 , [ Würzburg,
Löln, 30. „ 25,46 — Frankfurt

Aun 80. „ 2,80 MOSs el .
„

55 rrier , 30. „ 066 —

Frankfurt a. Mz 31. Juli . Anfangskurſe .

Kreditaktien 224/ % Aproz . ung . Goldrente 86 . 30

Staatsbahn⸗Aktien 185 . 25 Gotthardbahn 104 . 80
Lombarden 550 Disconto⸗Commandit 207 . 60

alizier 155 .

Kubter 7295 Tendens : ſmach .

Das Hindutheater von Tinnevelli

Credit 279 . 90 Ungar . 107 . 05

Noten 6185 Staatsbahn —. —
Tendenz : unentſchieden .

Wien , 31. Juli . ( Schlußcourſe ) . Nachmittags .

Bankactien 872 . — Napoleonsd ' or 10 . 02

Kreditactien 279 . 50 Silberrente 86 . 20

Oeſterr . Goldrente 121 . — Papierrente 85 . 35

Staatsbahnactien 229 . 60 Unionbank 71 . 40

Lombarden 117 . — Galizier 192 . 70

Wechſel per London kurz 12615 Tendenz : ſtill .

Reichsmarkſcheine 61 . 90
Paris , Anfangscourſe . London , Anfangscourſe .

Anleihe 110 . 55 Conſols 101 . 44

Italiener 99 . 20 Priv . Egypter 95 . 62

Ftaatsbahn 460 . — Egypter 72 . 62

ambarden 238 . — Ruſſen 98 . 25

Llhyter 363 . — Tendenz : Stille .

Türken 15 . —

Berlin , 31 . Juli . ( Produktenmarkt . )
Weizen Julj⸗Auguſt 152 . 50 Nüböl Sept . ⸗Oktober 41 . 60

Frankfurt a. HH. , 31. Juli . ( Schlußkurſe . )
J. Prlorffäten . 4½ % Pfälz . Maxb . 137 . 10

4 % Pf . Chf . ⸗Bexb . i. M. 108. 70 4 % Pfälz . Nordbahn 104 . 10

9 % „ „ „ i . fl. 102 . 35 60 % Arader 96 . ¼

4 % Nordbahn 103 . 60 3. Bank - und Credit - Aktlen .
4 % Maxbahn —. — Badiſche Bank 117 . 10

2. Ausl . Eisenb . - Aotien . 11 1 1 0
Galiz . Karl⸗Ludwigsb . 155 . ½ isconto Command . 206 .

Staatsb . 185 . 5 Oeſterr . ⸗Ung. Bank 704 .Deit dde Ader Oeſterr . Credit Anſtalt 224. ½
„ Nordweſt⸗Silber 140 . ¼ Rheiniſche Creditbank 119 . 80

5 f Lit . B 142 . / ] Deutſche Unionbank 103 . 30

Gotthardbahn 104 . 70 Nachbörse .

4 % Heſf . Ludwigsb . 96 . — Kreditactien 223 . ½
4 % Ludwigsh . ⸗Bexb . 220 . 60 Staatsbahn 185 . —
4 % Marienbrg . Milw . 45 . 90 Lombarden 94 .¼

167 . 90 Diskonto⸗Commandit 205 .

Berlin , 31 . Juli . Anfangskurſe .
451 . — Lombarden 189 . —
370 . — Disconto⸗Commandit 208 . —

( Schlußcourſe . )

4 % Mecklenburger

Kreditaktien
Staatsbahnaktien

Frankfurt . a. . , 31. Juli .
J. Wechsel . 4 % Ungar . Goldrente 86 . 20

Amſterdam kurz 168 . 70 %% Italiener 100 . —

Belgien kurz 80 . 72 Ruſſen von 1877 99 . 45
London kurz 20 . 37 U. Orient⸗Anleihe 60 . 80

5 Ig . 20. 42, , III. Orient⸗Anleihe 60 . 70
Italien kurz 80 . 67½ Ruſſen von 1880 86 . 90

Paris kurz 80 . 85 4 % Spanier 60 . 40

Schweizer Plätze kz. 80 . 72 1¾ conv . Türken 14 . 65
Wien kurz 161 . 42 4 % Egypter 72 . 90

„ lg . 161 . 90 3. Loose .
Näbelebnsdur 16 . 49

4 % Bd . Pr .L. 2100 rt . 13720
2. Staatspaplere . Oeſt. Looſe von 1860 119 . —

4 % Deutſche Reichs⸗A. 103 . 70 Oetr . Looſe von 1864 86 . 60

4 % Preußen in Mark 105 . 70 4. Industriepapiere .

4 % Bayern . .„ 105 . 30 Bad Zuckerf . Waghäuſel 90 . 10

%% Baden in fl . 103 . 50 Carlsruher Maſchinenf . —. —
12 „ ar 104 . 95 Ettlinger Spinnerei 139 . 30

Oeſterr . Goldrente 97 . 20 Spinn .u. Web. Hüttenh . 85 . 90

„ Silberrente 69 . 70 Weſteregeln Alkali⸗Act . 142 . 30

„ Papierrente 68 . 75 5. Privatdisconto . 1¾ %

Berlin , 31 . Juli . ( Schlußcourſe . )

Ruſſen⸗Noten 197 . 80 Disconto⸗Commandit 206 . 60

Italiener 100 . 30 Kreditactien 5 451 . —

Oeſterr . Goldrente 97 . 50 Dortmunder Union 3750

1860er Looſe 119 . — Gelſenkirchner 107 . 60

Galizier 78 . 40 Laurahütte 63 . 70

Lübeck⸗Büchener 158 . 00 Weſterregeln , Alkaliw . 142 . 10

Heſſ. Ludwigsb . ⸗Act. 99 . 20 Neueſte Ruſſen 99 . 50

e 4655 Tendenz ſehr ſtill .
ecklenburger 8 85

Oſtpreuß . Südbahn 81 . —

Staatsbahn⸗Actien 369 . 50 Kredit⸗Actien 451 . 50

Lombarden 189 . 00 Staatsbahn 369 . 50

Darmſtädter Bank 139 . 70 Lombarden 1089 . 00
Deutſche Bankactien 158 . 50 Disconto⸗Commandit 206 . 40

Wien ( Vorbörſe 10 Uhr ) .

„ Sept . ⸗Oktober 153 . — Spirit . . 37. 60p . Juli⸗Aug 36. 90
Roggen Juli⸗Auguſt 126 . 70 „ September⸗Okt . 37 . 80

„ Sept . Oktober 127 . 50 Wetter ſchön .
Rüböl loco 43 Juli⸗Aug . 41 . 70

Kölu . 1 . Juli . ( Produktenmarkt . ) )
Weizen loco hieſiger 17. 70 Rosgen Juli

„ loco fremder 18 . 50 „ November 12. 90
„ Juli 16. 90 Rübbl loco 22 . 40

„ November 16 . 70 „ Oktober 22 . 30

Roggen loco hieſiger 14 . 50
Varis , 31 . Juli . ( Produktenmarkt . )

Rübbl Juli 53 . — Mehl , Sept . ⸗Dez . 48 . 30

„ Auguſt 52 . — „ Nov. ⸗FJeb. 48 . 80

Rüböl Sept⸗Dezember 53 . — Fendenz feſt .
„ Jan . ⸗April 54 . — Weizen , Juli 21 . 30

Tendenz ſtill . „ Auguſt 21 . 40

Spiritus , Juli e Seßt Dde; 22 . 00

75 Jan . ⸗April 43 . —
2 Nod. ⸗Febr . 2² . 90

Tendenz ſtill . Tendenz feſt .
Zucker , Juli 33 . — Roggen , Juli 13 . 20

„ Okt . ⸗Jan . 34. 10 „ Auguſt 13 . 40

Tendenz ſtill . „ Seßpt . ⸗Dezember 13 . 70

Mehl , Juli 46. 70 „ Noy. ⸗Februar 13 . 90

„ Auguſt 47 . 20 ] Tendenz ſtill , Wetter bedeckt .

Breslau . Spiritns , Juli⸗Auguſt 36 . 20 Sept . ⸗Oct . 36 . 70 .

Veſt , 31 . Juli . ( Produktenmarkt . ,
Weizen loco feſt . Mais , Juli⸗Aug . . 3565 . 38 B

„ Herbſt . 72 6 . 74 B Kohlreps 9¼ .

Hafer , Herbſt . 02 G . 04 B] Wetter : ſchön .

Maunheimer Original⸗VBörſenbericht .

In der abgelaufenen Woche blieben ſämmtliche hier
notirten Actien , mit Ausnahme von Anilin Actien ,
Schwetzinger Brauerei⸗Actien und Mannheimer Rückver⸗
ſicherungs⸗Actien umſatzlos ; in dieſen dürren Worten iſt der

ganze Geſchäftswochenbericht über unſere Lokalbörſe 191
Dem wäre nur noch hinzuzufügen , daß ſelbſt in den ge⸗
nannten drei Papieren von einem regelmäßigen Verkehr keine

Rede war , ſondern daß vielmehr auch hierin nur ganz ver⸗

einzelte Umſätze ſtattfanden . Die Courſe wurden dickirt durch

die zufällig vorgelegenen überaus kleinen Aufträge und ge⸗

nügten die geringſten Beträge zu einer Verſchiebung der

Notizen , die überdies kaum eine Veränderung erfuhren .

Anilin⸗Actien gingen von 195¼ auf 195 und ſchließen 105/ .

Mannh . Rückverſicherungs⸗Actien gewannen 17 , indem ſolche

auf 155½ ſtiegen . Schwetzinger Brauerei⸗Actien bewegten
ſich zwiſchen 65 —6765½66 . Was Letztere betrifft , ſo

gab der ſcharf gewichene Cours auch dieſe Woche Veran⸗

laſſung zu Kauflimiten , die ſämmtlich zur Erle⸗

digung kommen konnten .
Hnſere übrigen lokalen Actien waren , wie bereits Ein⸗

gairg erwähnt , total geſchäftslos und deren Cbursniveau

lie genau auf dem vorwöchentlichen Stand .

Coursblatt der Ma nheimer Banken und Bankiers

vom 31 . Juli 1886 .

Der Cours verstehte 0
Aetien . 8 8 8 aids ae e

— per Stück in Mk.

Ver . chem . Fabriken 5 % fl. 1000 0 ſex. Dirr
Bad . Anilin - u. Sodafabrik 5 % M. 600 14 % 195¼ö8. 195¼ 8

Westeregeln , Alkali - Werke5 % „ 1000 8 % 100 5
Hofmann & Schötensack 5 % „ 1000 10 %;
Rheinau Stammactien 5 % 0

„ Prioritätsact . 1879 %% „ 1200 0 25

8 1884 6 % „ 1200 0 —

Wagh . Zuckerf . inel . Coup .
No. 13 5 %fl . 500 5,83 92¼ G. ¼ B.

Mannh . Zuckerraffinerie 5 % „ 500 M. 40 88 . 50B
Friedensauer Zuckerfabrik 5 % 0 —

Mannb . Actienbrauerei 5 % . 100012¼8 209 50 bz u. B .

Eichbaum , Brauerei 5 % „ 500/ 10 % 149 . 00 G.

Ludwigshafener Brauerei 5 % „ 1000 12 % 225 . 00 G.

Schwetzinger Brauerei 5 % „ 500 4 % 66 . 00 G.

Brauer . z. Storch vrm . Sick 5 % „ 500 6 % 111 . G. 112 B.

Heidelberger Actienbrauer . 5ũ%— „ 500 %% 126 . 00 G.
Mannb . Dampfschleppschfff . 5 % . 1000 5 % 123 bz.

Bad . Schraubendampfschifff . %/ „ 600 8 % 105 . 50 bz .
Bad . Schifff . - Assec . 25 % E. 5 % „ 100045¼½/ %2090 G.

Mannh. Versich . - Act .20 % E. 5% „ 1000 20 % 165 G. 166 B

Mnh. Rüchkvers . - Act .25% E. 5 % „ 1000 / 15 % 156 bez .

Oggersbeimer Spinnerei 5 % fl. 500 0 9¼ 85½ G.

D2D

Ettlinger Spinnerei
0

8¼5 % 139 . 00 B
— 5 1000

HB0 f
Mannh . Lagerhausact . — 5 5½ % 98 . 00 . 100 . B.

„
Deutsche Seehandlung — „ 430 C0 25 G.
Mannh . Gummi - KAsbestfab .4% ½„ 400 0 83 bz.
Karlsruber Maschinenbau — „5 700 10 % 145 B.
Hüttenheimer Spinnerei 5 % „ 500 6 % 87 B.

55/%, 1000 fl. 17½ —

Serlin , 80 Juli . Weizen Juni - Juli 151. 20, Sept . Okt, 151. 70, Roggen
Juli - Aug. 125. 70, Sept . - Okt. 126. 50, Rüböl loco 42. —, Aug. - Sept . 41. 40,
Spiritus Joco 37 60, Juli - Aug. 37. 60, Hafer Juli . Aug. 119. 30. Aug. - Sept .
115 50, Faizenmehl 0 1000 19. 20 dito 00, 20. 50, Roggenmehl o 1090 18. 30.

paris , 30. Juli . Zucker Mal 38. —, Oetober - Januar 84. 10. Mehl Mai
46. 50. Sept . - Dezbr - 48. 30. Talg 55. —,

Magdeburg , 30. Juli . Zucker Rend . 88pOt. 19. 40 bis 19. 60 Korn
Zucker excl . vob 96 pOt, 20. 60—20. 90;

Bremen , 30. Juli . Petroleum loco . 25, Schmalz ( Wilcoz ) loeo
unverzollt 33. 50.

Cöln. , 30. Inli . Weizen hiesiger 17. 70 Roggen hiesiger 14 . 70 ,
Hafer loco 14 50 Rüboel loco 22. 40

pest , 30. Jull . Herbst - Weizen . 67 G. . 68, 8 Mai - Juni - Mais
6,04 G. —. B.

Effectensooietät .

Frankfurt , 30. Juli 6½½Uhr. Gredit , 224/8/ , Staatsbahn 185½ - 85½ . 8 %
Lombarden 94¾ Diskonto - Kommandit 207. 4060, Gotthard 104. 90- 105,
Ungar . Gofdrente 86. 20, 1880er Russen 87. —, Egypter 72. 90.

Tendenz : Ohne Umsatz .

Amerikanische Produkten - Märkte

Schlusscourse vom 30. Juli

mitgetheilt von E. Blum & Strauss , Mannkelm .
— — — —

Hew- Vork Onioago
Monat Wei⸗ Wei⸗

zen Mais Schmal: balee zen Mais Schmalz

Juli — — —— — 75¹ 427%8, . 87½
August 855⁰5 50¼ . 90 . 70 75%4 46¼ . 87½
Septbr . 86¼ 51 . 00 . 80 778/ 44½ . 95
Oktbr . 87⁰2 52⁰4 . 90 . 80 79 45½¼ . 72¼8
Naybr . 887/ — 6 80 . 80 8¹ — —

Dezbr . 90 — . 80 . 85 82²⁰⁸ — —
Januar — — — . 90 — — . 73½
Febr . — — — . 95 — — —
März — — — — — — —
April — — — — — — —
Mai 960 — — — — — —
Juni — — — — — — —

Tendenz : Weizen : höher , Mais : niedriger , Schmalz : höher .

Neueſte Nachrichten .
Kiſſingen , 31 . Juli , 2 Uhr 10 Min . Nachm .

( Privaltelegramm des „General⸗Anzeiger “. ) Fürſt und

Fürſtin Bismarck ſind heute Mittag per Extrazug

nach München abgereiſt .

* Amſterdam , 31 . Juli . ( Privattelegramm des

„General⸗Anzeiger “. ) Wider Erwarten ſind der geſtrige

Tag ſowie der Abend ruhig verlaufen . Die Stadt

hat wieder ihr gewöhnliches Ausſehen . Nur in dem⸗

jenigen Stadtviertel , in welchem die Ruheſtörungen ſtatt⸗

fanden , bildeten ſich einige Gruppen Neugieriger , die

jedoch auf ſeitens der Polizei ergangene Aufforderung

ſich zerſtreuten . Bis auf die Poſten vor dem Polizei⸗
bureau und der Kirche auf dem Noordermarkt , ſind

ſämmtliche Truppen in die Kaſernen zurückgekehrt . —

Das für morgen Sonntag von der Amſterdamer Ab⸗

theilung der Sozialiſtenliga angekündigte Meeting
wurde von der Behörde unterſagt .

Heidelberg , 31 . Juli . Der Papſt entſendete in

der Perſon des Enrico Stevenſon einen außer⸗
ordentlichen Abgeſandten zur Theilnahme an der Jubel⸗
feier , welcher heute von dem Großherzoge in Karls⸗

ruhe in beſonderer Audienz empfangen wurde . Als Jubi⸗
läumsgabe des Papſtes überbringt Stevenſon einen für
die Jubelfeier angefertigten , typographiſchen , koſtbar
ausgeſtatteten Katalog der im Jahre 1623 von Tilly
weggeführten , durch den Herzog Max in Bayern dem

Papſte Gregor XV . geſchenkten palatiſchen Bibliothek .

Farbige ſeidene Faille Frangaise ,
Surah , Satin merveilleux , Atlaſſe , Da⸗

maſte , Ripſe und Taffete , Mark . 20

5 er Meter bis Mk. 12. 25 Pf. verſ. in einzelnen Roben
und Stücken zollfrei in' s Hausdas Seiden⸗

fabrik - Depôt 8. Henneberg , (K. u. K. Hoflief. ) Zürich.
Briefe koſten 20 Pf. Porto .

ſter umgehend.
1350

Verautwortlich :

Für den politiſchen Theil und das Feuilleton : Aug . Allgaier .

Für den lokalen und den übrigen Theil : L . Frey .
Für den Reklamen⸗ und Inſeratentheil : F . N. Werle .

Rotationsdruck und Verlag der Dr . H. Haa⸗ ſchen Buch⸗ndruckerei , ſämmtlich in



General⸗Anzeiger . 1. Auguſt .

Fahraip⸗VerſtelekungWegen Aufgabe der Theaterreſtau⸗
zation läßt 87 Weickgenaunt
bahter O 3 , 4 gegen baare Zahlung
verſteigern : 7445
Montag , den 2. Auguſt l . J .

Nachmittag 2 Uhr
verſchiedene Wirths⸗ und Küchentiſche
3 Marmortiſche mit eiſernen Sänlen
5 Dutzend Rohrſtühle , Polſterſtühle
Tanapee, Bänke , 1 Etagerſchrank ,
Spiegel in Goldrahmen , 2 Pfeiler⸗
ſp 1945 Bilder , 1 große gute Wirths⸗
uhr , Glaskaſten , Lamprequins mit
Träger , 1 Glaslüſter , Realen und ver⸗
ſchied . Holzwerk.
Dienſta

5
den 3.

25 Mittwoch
u 4. Ang

jeweils Nachmitlags 2 Uhr
Conditorei⸗Geräthſchaften aller Art
Formen , eine Parthie Tortenpapier ,
Tortenſchachteln , Torten⸗ und Kuchen⸗
platten , Meſſer , Gabeln , Löffel , theils
Chriſtophle , ca. 120 Oid.
teller und Platten , verſchied . Größe
ea. 1000 Dzd . odinäre feine u. feinſte
Wein⸗ und Biergläſer , Unterſetzer ꝛc.

A. Gros , Walſenrichter .

Fahrniß⸗Verſteigerung.
Wegen Abreiſe nach Ame⸗

rika verſteigere ich
e den 2.

Nachmittags 2 Rer
im Lokale S 1, 8 gegen Baarzahlung :

2 Chiffonier , 2 Kommode , 1 Küchen⸗
ſchrank 1 oval . Tiſch , 1 halbfranz . Bett⸗
lade 10 Roſt u. Matratze , gute Bett⸗
ung , 1 Nachttiſch , 1 Kanapee , 1 faſt
neuer Sparkochherd , 2 Waſchzuber , et⸗
was Goldwaaren , als Kinderohrringe
und Kreuze , 1 vollſtändige Küchen⸗
eintichtung und verſchiedenen Hausrath ,
wozu einlabet .

J . Brodbeck , Auktionator .
NB . Die Gegenſtände ſind alle gut er⸗

alten . 7404

Sgpebingerit, Lda 3. Et.
ön möbl . Zimmer

au Straßen gehend ,
zu vermiethen . 7463

Zwei abgeſchloſſene ſchöne

Wohuungen
im 2. Stock und einen hübſchen

Luden mit Comptoit
u vermtiethen . 7458

in der d. Bl .

Schi üler
des Gymnaſiums , Realgymna⸗
ſtums und der Realſchule , welche
eine Nachprüfung zu beſtehen oder eine

Auflage haben , erhalten geeigneteu Un⸗

terricht. 7452

Näheres 0 5, 14 , 3. St .

Eine Anzahl werthvoller

Briefmarcken
gefunden . Abzuholen gegen Ein⸗

kückungsgebühr im Verlag . 7470

Aichtige, Bauſcloſer
geſucht . B 2Z, 6.

Ein erwachſenes Mädchen
für leichte Arbeit und zu Kindern
geſucht. M 5, 11 Hinterhaus . 7468

Madchen im Nähen geübt , für
dauernde Beſchäftigung geſücht . 7436
Schirmfabrik E . Imbach , BE 1. 15.

Ein junger kräftiger Hausburſche

Aſucht. Großer Mayerhof 7438

Ein junger , tüchtiger Schloſſer
ſucht Stelle . Näh . i. Verlag . 7453

Laufmädchen
gel . Tärberei Grün , P 5 , 13½ .

N7 2 2. St . , Koſt u. Logis an
ſolide Leute z. n 7451¹

Neue Sendung

in prächtiger , ſchön gelochter, vollſaftiger Waare

per Pfund 80 Pig .
8

in ſchönſter Waare per Pfd . 27 Pfg.
NRenechener Rahmkäse .

Gobl. Koch, N 4, 20, H J, 14 und F 5, I0.
Das billigſte15 Taſelwaſſer

liefern die

Wir bitten genau auf unſere Kapſel zu achten .
Dr . Th . Petersen in Frankfurt a . . , ſowie zahlreiche ärztliche Gutachten .

in Bad Sonden im Taunus

Leels rühmlichſt bekannt durch das von Aerzten empfohlene und ſeit einer Reihe von Jahren

Philosophen - Bad .
Eigenthümer : Schutt & Cie .

Wir bringen zur Anzeige, daß die 4. Sendung für dieſe Saiſon eingetroffen iſt und garantiren für nur aatürliche und
keine durch Kunſt hergeſtellte Kohlenſäure .

Schwefelsaures Kali ,
Kohlensaurer Kalk ,
Kohlensaures Magnesia ,

99 Eisenoxydul ,
Manganoxydul ,

Kieselskure nebst wenig Thonerde ,
Chlornatrium .

(Nassa),

Die Analyſen unſerer Quellen ſtehen zur Verfügung , analyſirt durch Herrn
Die Beſtandtheile unſeres Waſſers ſind ;

Man laſſe ſich durch marktſchreieriſche Annoncen nicht irre führen , denn die Thermalquellen unſeres Badeortes ſind viel länger
bekannt als heilende Naturwaſſer , wie viele in letzter Zeit in Handel kommende andere Mineralwaſſer .
Vorgänger ſchon ſeit 1877 eingeführt .

Niederlage in Mannheim bei

Christian Hohl Wwe . ,
Heidelberg : Adolf Burkhard , Hauptfroße 5
Karlsruhe : Bahm & Bassler- Zähringerſtraße.

Bei Magenbeſchwerden, Bruſt⸗ und Halsleiden iſt dasſelbe ſehr zu empfehlen und bleibt bei Vermiſchung mit Wein , Cognac , Frucht⸗
ſäften , wodurch eine erquickende Limonade hergeſtellt wird , vollſtändig klar .

Philosophen - Ouellen Bad Soden i . ( Nassau)

Der Waſſerverſandt iſt bei unſerm

K I , 17 .
4870

Alle Sorten

Mineral - Wasser
in friſcher Füllung

reinen

Himbeersaft
ſchöne vollſaftige

Citronen &Blutorangen .
Blooker ' s Cacao

Liebig ' s
Malto - Leguminosen

Liebigs' Fleiſchextract
Liebig ' s Puddingpulver

Condenſirte Milch
Neſtle ' s Kindermehl

Maizenin
amerk . Hafergrütze
Knorr ' s Hafermehl

Victoria⸗Hafer⸗ Weneempfiehlt billigſt

eorg Dietz , a2 .
Neues Sauerkraut

bei 7289
D 2, 10, Geſchw . Hoppe D 2, 10,

Theaterſtraße .

Montag frühe wird ein

fettes Rind
5

per Pfund zu 40 Pf . auf der Frei⸗
bank ausgehauen .

1 für ſofort ge⸗
ſucht . 0 4 , 5, 2. Etage . 7472

B 2 6 eine kleine Manſardenwoh .
9 8 Zimmer und Küche an

ein oder zwei Leute bis 1. September
zu vermietben , 7443

Tokayer⸗Weine
von Ern . Stein , Weinbergsbeſitzer in

Erdö Beènye bei Tokay ( Ungar
Aerztlich empfohlen .

Unterſucht durch die amtliche
Verſuchsſtation Maunheim .

Alleinverkauf in / und ½ Flaſchen .
Garantirt reine

Bordeaux - Weine .
Bei Abnahme von 6 Flaſchen 1975

Viederberkünſer 85

Jacob Uhl ,

M2. 9.

Auf155
Eiſenbahn⸗Taſchenfahrplan
für den Sommerdienſt 1886 ent⸗
haltend alle abgehenden und ankommen⸗
den Eiſenbahn züge Dampfſchiff⸗
fahrtsverbindungen , Dampf⸗
ſtraßenbahn Mannheim⸗JFen⸗
denheim , Pferdebahn , Sehens⸗
würdigkeiten ꝛc. iſt erſchienen und
durch unſere Trägerinnen, Zweigexpe⸗
ditionen , ſowie im Verlage zu beziehen .

Preis nur 5 Pf .
Haas '

806 Buchdruckerei ,
2.

Ankauf .
Knochen u. Metalle ,

Vab etragene Kleider ,
e und Stiefel

werden 1 5 höchſten Preiſen bezahlt bei

F. Aeckerlin , E 6, 4.

784¹

Es wird für
ſofort 1 gebrauch⸗

tes Piauino
0 von 150 —300 M.

8 zu kaufen geſucht .5 Offerten unter B.
100 in der ds . Bl . abzu⸗
geben . 7294

Getragene Alaber
92 88 u. Stiefel

zum rt Preiſe 3829
Karl Cono , E 4, 5.

Seece Fleſcen , zu den 1 75ſten Preiſen . J 2,

Gebrauchte Wsdel und

zu kaufen geſucht . T 2, 22 . 6616

Gebrauchte Zimmerteppiche aller Art
werden angekauft . Näh . i. Verl . 6585

Zuverkaufen .
Im Riedfeld

an der Waldhofſtraße ſind mehrere
Grundſtücke , welche ſich zu Haus⸗
Garten⸗ Gewerbeplätze eignen , zu ver⸗
kaufen . bei Herr Notar
Schroth , F 1, 6867

150 St . Weinfaß 50 —27 Liter) fertig
zum Füllen , ſowie eine Parthie
eſchene Faß billig zu verkaufen

7139 Küferei P . Schumm , U 4, 2 %

Chiffoniere , halbfranzöſiſche Bettladen ,6
ovale Säulen⸗ und Nachttiſche , Waſch⸗
und große Kommoden mit 4 Schubla⸗
den billig zu verkaufen . 6678

S 2, 2 , parterre links .

Dampfmaſchine zu verkaufen .
Eine apferdige liegende Dampfma⸗

ſchine mit ſtehendem Lokomobilkeſſel ,
kann noch im Betrieb geſehen werden .

Offerten beliebe man unt . No. 7454
an die Expedition . 7454

J4 . 1 1 5. Se , Schlaſſtelle
zu vermiethen. 745⁵

Guterhaltene
weingrüne gagerfäſſer

zu verkaufen . JI ,

Ein vollſtändiges VBelt 15
verkaufen . F 6, 7, parterre . 7203

Eine gut erhaltene 7347

Pritſchenrolle
( 150 Ctr . Tragkraft ) , zu verkaufen bei

Friedrich Deuchler , Schmied .
Maxſtraße 56 . Ludwigshafen .

Neuer billig zu ver⸗
kaufen . J 4 . 1 6580

Ein noch ſehr 18 Kanapee 995zu
3 . 12 , 2. St . b.ie neue Balkenwaage zu

verk. 1, 1 , Neckargärten . 8435
Weirßzeug und ein ſchönes Bett und

eine Kinderbettlade
0 85 20, verkaufen .

6968 2. St .

Billig zu — — Ver⸗

ſicherungszeitſchrift 1881/6 von
Red Reumann in Berlin , Berger ' s

Wredow ' s Garten⸗
freund ꝛc 5, 7, Seitenbau I . 7278

Ein kleiner
zu verkaufen . R 1

Hobelbänke
zu verkaufen . H 4, 7. 7359

Verſchiedene zu ver⸗
kaufen . T 2, 6, 2. St . 6582

Ein Keſſel nebſt Einrſchtung u. ver⸗

88 Metzgergeſchirr zu
2 , 18

Eine Parthie leere Aibel f. Maurer
Giyſer zu Afübrküzes billig zu verk .
6396 ＋ 2 , 22.

Zwei Ställe zum Abbruch zu
vexk. Näh . Schwetzingerſt . 69/71 . 7194

100 St . Harzer Hahnen von 3
bis 6 M. und eine Parthie Käſige⸗

zu
verkaufen . 2 4, 19, 3. St . 225

Leere Flaſchen zu 1, 2 n. 3 Pf .
u. höher zu verk . J 3. 30 , 7461

4 ſchine Oleander⸗Bäume
zu verkaufen , bei Zirfel , B 7 .

—

1
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Die

Heidelberger Alien-Brauerei,
vorm . Kleinlein ,

bringt von Samstag „ den 31 . Juli a . e . ab ihr ſpeciell zum
Univerſttäts⸗Jubiläum eingebrautes

(Jubiläums⸗Brän )
in ihren ſämmtlichen hieſtgen Verkaufsſtellen und am 7. und 9. Auguſt
in der Feſthalle zum Ausſchank . 7895

Ortsverband

deutſcher Gewerkvereint .
Gewerkverein der deutschen

Fabrik - und Handarbeiter
Mannheim J.

Samftag , den 31 . Juli
Abends ½9 Uhr

Ortsvereins⸗Yerſammlung.
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorstand .

Ift es doch Jedermann ſchon
möglich für wöchentlich nur 10 Pf .
Mitglied des Gewerkvereins zu

werden. 7379

Feutral Kranken⸗Raſſe der

Maurer u. Steinhauer .
Grundſtein zur Einigkeit .

Samſtag , den 31 . Juli , Abends 8 Uhr

Verſammlung
im Lokal T 2, 7.

Tagesordnung : Wahl eines erſten
und zweiten Bevollmächtigten . 7890

Mercuria .
Sountag , 1 . Auguſt

4 usflug nuch Neckarau .
okal „ Schwanen “

daſelbſt Tauz⸗Unterhaltung .
Abfahrt ½8 Uhr : Hauptbahnhof ,

wozu wir unſere Mitglieder nebſt
Damen , ſowie Freunde des Vereins
l . einlad en. 7891

Der Vorſtand .

Mercuria .
Samſtag , den 81 . Juli 1886

Abſchiedsfeier
unſeres Freundes Seitz ,

im unſerm Lokal „ Erbprinz “ 0 5, 1
prüeis 9 Uhr verbunden mit

wir nuſere
n

wozu Mitglieder ndli

einlad 7482
Der Vorſtand .

Arbeiter⸗Fortb . ⸗Verein .
R 3 , 14 .

Montag . den 9 Abends
9 Uhr Verſammlung der Medi⸗
zinalkaſſe .

Tagesordnung : halßjährige Abrech⸗
nung und Wahl eines Crhebers .

Zahlreiche Betheiligung erwartet
488 er Vorſtand .

Jägethaus
Schlierbach ,

Stadttheil Heidelberg .
In ſchönſter Lage am Neckar ,

neu hergerichtet , mit ſchönem Gar⸗

ten , allen Anforderungen ent⸗

ſprechend , empftehlt vorzügliche
kalte und warme Speiſen , feines
Lagerbier von der Brauerei

Straßburg , reine Weine , ſowie
heute Anſtich hochfeinen Sachſen⸗
häuſer Apfelwein von Gebrüd .

Freyeiſen . 5999

W . Oppermann .

Wirthſchafts⸗
Eröffnung .

Den verehrlichen Arbeitern die An⸗
zeige , daß ich meine

neue Wirthschaft
vom Vorderhaus in den Garten
berlegt habe . 7449

Für guten Stoff , Käſe und gu⸗
de Rettig iſt beſtens geſorgt .

Achtungsvoll
V. G.

Ein Burſche von 16 bis 17 Jahren
gelucht . B 5, 17 . 7437

Großer Mayerhof .
Heute Sonntag Aufang 3 Uhr

Grosses

Streich - Concert
der Kapelle Petermaun

7442

Wilder Mann
Heute Samſtag , den 31 . Juli , Abends 8 Uhr

Iur Ftier der Eröffnung der nenhergerichteten Jokalitäten

Streich - Concert
ber Kapelle Petermann . 7449

Concerthaſſe Silberner Anker .
Heute Sonntag , den 1. Auguſt

Grosses Concert und Vorstellung
der berühmten Singſpielgeſellſchaft „Heiterkeit “.

Auftreten folgender Kunſtſpezialttäten : 1. der hier ſo beliebten Chan ſonette
und Duettiſtin Frl . Gretchen . 2. Des Geſangs und Salon⸗Komikers Herrn
Dummeldinger , genannt der Liebling des Mannheimer Publikums , ſowie
des Bandonionvirtuoſen Herrn Seip . Sämmtliche Nummern werden in den
paſſenden Coſtüms aufgeführt . 7422

Sonntag Anfang 8 und 8 Uhr , Entree 10 Pfg .

H 7, 7. Stadt Stultgart. H 7, 7.
Morgen Sonntag

Anſtich von feinem Stoff

IExport - Bier ,
wozu höflichſt einladet A. Sinn .

Zum Stolzenfels -
Deute Anſtich friſcher Sendung

Expor ' t - Bier ,
Stoff prima ,

aus der Brauerei Karl Werger in Worms .

Es ladet freundlichſt ein Staab .

RNeſtauration „ Bayr . Hieſl “
Ludwigshafen

empftehlt dem verehrl . durchreiſenden Publikum comfortabelſt ausgeſtattete
Zimmer unter Zuſicherung aufmerkſamſter Bedienung .

Garantirt reine Naturweine .

Bekanntes Bier⸗Reſtaurant .
Vorzügliches Sommerlagerbier

aus der „ Bayer . Brauereigeſellſchaft Speier vorm. H. Schwarz in Speier .

üche anerkannt vorzüglich .
freundlichem Beſuche einladend

Ludwigs afen a . Rh .

E . Kitzmüller .

Neekarau .

dasthaus „ zum Eichbaum, ;
um Beſuche meiner Lokalitäten lade ein geehrtes Publikum , ſowie ver⸗

chrlihe Vereine und Geſellſchaften , denen Saal mit Klavier unentgelblich
anz ergebenſt ein und ſichere bei prompter Bedienung

Geträuke zu. Hochachtend 1872

Ph . Nathgeber .

Gafthaus zu den vier Jahreszeiten . 20 2,4 .
Jeden Sountag die beliebten

Orchestrion - Concerte
mit 26 der beliebteſten Volksſtücke , bei von hochfeinem Bayr .

Lagerbier , reine ſehr billige Weine und gute friſche Speiſen , prompte
und reelle Bedienung zufichernd Hochachtungsvoll

J . FPaSel . ,
W 2 , 14 . Neuer Stadtttzeil .

7407

zur Verfügung ſteht ,
gute Speiſen und

6949

Wirihschaft zum goſdenen Stern,
Lützelsachsen b. Weinheim a. Bergftr.

hält ſich einem geehrten reiſenden Publikum beſtens empfohlen .

Geräumige Localitäten ,
achte Lützelsachsener Rothweinesowie Weissweine ,

Ausgezeichnetes Flaschenbier , gute Küche ,
aufmerksame Bedienung .

Hochachtungsvollſt

BA . Neu .
712⁸

e

Wirthschaft „ zum Prinzen Friedrich -
Sulzbach b . Weinheim a . Bergſtraße

hält ſich einem geehrten reiſenden Publikum beſtens empfohlen .

Gartenwirthschaft mit Kegelbahn ,
geräumige Localitäten , Stallung , vorsügliches

Bier , reine Weine , anerkannt gute Küche .
Hochachtungsvollſt

Geiger ,
Weinhandlung und Inhaber der Hahnhofreſtanrakion .

Lieferant des Festweines Nr . J, 4, I , gleichzeitig der Weine int

Heidelberger „ „ Grosse Fass . “ “

Reichhaltiges Lager selbstgekelterter und gezogener

Pfälzer - Rheingauer - d Badischer Weine ,
Bordeaux - , Burgunder - , itallenische , spanische und ungarisehe W.

Moussenx , Champagner .

FPpecialitat : Cognae .
Elgene Keller : Heidelberg , Wachenhelm ( Pfalz ) , Rauenthal ( Rheingath .

Hotel Schrieder ,
Heidelberg . 84 Ceegenbet dee Heidelberg .

Jubiläumsfeierlichkeiten
bringe ich mein Hötel , das nächſt gelegene am Bahnhof in empfehlende Erinnerung .

Schöner grosser Garten u . Terrasse .

Vorzügliche Küche und ausgezeichnete Weine .
Hochachtungsvoll

Wilhelm Back Ww.

500jährige Jubiläumsſeier der

Universität Heidelberg
Große Feſthalle inmitten der Stadt am Neckar erbaut mit

über 5000 Sitzplätzen . — Reſtauration jederzeit . — Table

' höte um 12½ Uhr à 2 Mk . per Couvert , große Auswahl vor⸗

üglicher Weine unter Regie der ſtädtiſchen Commiſſton .
Münchner und Heidelberger Bier im Glas . Morgens ,

Mittags , Abens Concerte , wird den Feſtbeſuchern beſtens

empfohlen. 7441

Reſtaurateur Fritz Bruch vom Ceutralbahnhof Mainz.

Wirthſchafts⸗Eröffuung und Empfehlung.
estauaton „zum Flefschütze

O 6 , 2 , unweit des nenen Gemüſemarktes . O 68, 2 .

Werthen Freunden , Bekannten , Gönnern , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft
hiermit die ergebenſte Mittheilung , daß ich obengenannte Wirthſchaft von der
Brauerei „ Stadt Lück “ übernommen und

Sonntag , den 1 . August ds . Js .
eröffnet habe .

92 2

255

7082

7440

Zugleich empfehle ich einen vorzüglichen Mittagstiſch à la

warme und kalte Speiſen zu jeder Tageszeit . Morgeus von

Uhr an Kaffee . Ausgezeichnetes Lagerbier , ſowie gute , reine Weine .
7305 Hochachtungs voll

J . Lohnesrt .

SSeseesessssisssssssds

Wegen Geſchäftsverlegung
verkaufe ich von heute an

sämmtliche Waaren

zu herabgeſetzten Preiſen .
Ernst Sigmann ,

7457 Schwetzingerſtraße 18a .

Sοοοοοο ,ο οοοοο

Geschäfts - Anzeige .
Einem werthen Publikum , meinen verehrl . früheren Kunden , Freunden

und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich nunmehr meine

Schreinerei
wieder angefangen habe . 744 .

Gleichzeitig empfehle mich in allen in mein Fach einſchlagenden Arbeiten
bei

Aa
Weree prompter und reeller Bedienung und bitte das mir früher ge⸗

ſchenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen . Gefälligen Aufträgen

entgegenſehend , zeichnet Hochachtungsvollſt 5i8 , 1. J. M. Schneider , Echreincrmliter. I5 . 1.
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Zur gefl. Beachtung!
Nur noch wenige Wochen i

das rühmlichſt bekannte

RNigi⸗Diorama
käglich von 9 bis Ußr geöffnet .

Ex

Die Holländiſche

H . Disqué & Cie .

empfiehlt ihre unter der Marke

Kaffee “
ſo beliebten hochfeine Qualitäten :
f . Java - Mischung à M. . 20 .
. Westindisch M. à „ . 40 .
F . Menado M. à „ . 60 .
. Bourbon M. à „ . 80 .
extra f . Mocca M. à „ . 00 .

Gebrannt nach Dr . v. Liebig ' s
Vorſchrift u. neu verbeſſerter Brenn⸗
art , wodurch das Verflüchten

des Aroma ' s abſolut unmög -
lichk .

räftig n. ſtin im Geſchmack .
Große Erſparniß .

Nur ächt in Packeten mit Schutz⸗
marke „ Elephant “ verſehen von 1 ,

½ , und ¼ Pfd . 1069

Niederlagen in Mannheim bei
J . Lichtenthäler , B 5, 10 ;

1 H. Kern , C 2, 10 ;
„ Brilmayer , C 4, 11 ;

Ph . Gund , D 25 9
[ Sch . Thomae , D 8, 1a ;

* Joh , 75 *
E. Struve, G 8, 5

Herrman Metzger , L 4 , 9 .
Eruſt Dangmann , N 3, 12 ;
C. Pfefferkorn , P 3, 1 ;

. Eichhorn , Q7 , 3b ;
Lochert , K 1, 1;

G. Diſchinger , Jungbuſch ;
Eruſt Sigmann , Schwetzingerſtr .

„ Zähriuger , Schwetzingerſtr . ;
Jof . Waldmann , Neckarvorſtadt ;
E. Bardong , Neckarvorſtadt .

oſe axx , „ Better .
Auf dem Hemshof : Joh . M .

Amlung .
Gräfenau : Hugo Herkert .
In Oggersheim G . W. Webel .
In Käferthal . A .
Viernheim Mich . Adler „

Gg . Georgi J .
In Weinheim : G. H. Gruber ,

C . Weisbrod M . Münch .
In Feudenheim :M. Schaaf Ww . ,

E . Montag Wwe .

Ee .
In 3In Neckarau : A. Bren 5

Schneider , J. L . Freund

Die leichteſten und lei
laufenden Veloolpedes der Welt
ſind Budgs' s . Preſſe biligſt .

8 Preisliſte franco. 2366
F . J. Helsel , Ludwigshafon

220 am Rhein. 8Beſtänd . Lager gebr. Velockpeds

1 janinos billig , baar od. Raten . Fabrik

Weidenlaufer , Berlin NW . 4302

7F u 4¼ % , größereStiſtungsgelder B. 0
auf liegenſchaftliche Unterpfänder ver⸗
nittelt prompt und billig 5891

Karl Seiler , Collecturgehilfe , L 2, 6.

Pfänder
werden in und aus dem Leihhaufe be⸗
jorgt unter größter Verſchwiegenheit , bei
Frau Röth , Q 3, 20 , 2. St . 6969

Blrkenbalsamseife

eon Bergmann & Co. in Dresden ist
gach den neuesten Forschungen durch
seine eigenartige Composition die einzige
medizinische Seife , welche sofort
alle Hautunxeinlichkeiten , Mitesser ,
FEinnen , Röthe des Gesichts und der
Hände beseitigt und einen blendend
Woissen Teint erzeugt . Preis à Stück
30 und 50 Pfg . bei 4526

Louis Holzbach .
2Jedes Hühnerauge ,

Hornhaut und Warze wird in kürzester
Zeit durch blosses Veberpinseln mit
dem rühmlichst bekannten , allein
echten Radlauer ' schen Hühner -
augenmittel aus d. Rothen Apotheke
in Posen sicher und schmerzlos be -
seitigt . Carton mit Flasche und Pinsel

60 Pfg . 2078
Prümiirt mit der höchsten

Auszeichnung Goldene Medaille .
Depet in Mannheim in der Expe -

dition d. 1 -

) etallxerkauf der Corseftenfahrik Frelburg :

741

1 . Rang 0 Pf . 2. Rang 30 Pf .

[Haffee⸗Brennerei

„ Elephanten⸗

Königl. Ital . Consulat, Mannheim .

28 H 5, 4;

5 W. Kreßmann ) ,
‚ 5

n Ilvesheim : C . Bühler ,8
25 ber

5

In Heddesheim : J. F. Lang
Sohn

72²¹

1863 . G Staaten.

Versieherungs . Nz
OSNH‚ꝙοs 2

— —
Besondere Vorthelle : Niedrige Prämien , keinerlei Nachschussverbindlickkeit ,zolide Kapitalanlage , 50 Procent Antheil am Geschäftsgewinne , Cautions - Darlehen , .

Corporationsversicherung , Unanfechtbarkeit der Police u. 3. wW. — Tüchtige Vertreter 52
allerwärts gesucht . — Näheres bei den Agenten der Bank und der

. Subdirection Mannheim .
0 Doooreeeecedee

Im Auftrag des Königl . Ital . Finanz⸗Miniſteriums , wird hier⸗
mit bekannt gemacht , daß am 10 . Auguſt d . J . im Lokale der

General - Direction der Gabellen in Rom
die Lieferung von

500,000 Ko. Pfälzer Tabae
1885 er Ernte

begeben wird .

Für dieſe Submiſſion ſind 2 Looſe ausgeſchrieben :
1. Loos à 300,000 Ko.
2. Loos à 200,000 Ko .

lieferbar per Oetober und November d . J . frei in die Maga⸗
zine der Königl . Regie nach Livorno und liegt das von dem

Miniſterium eingeſandte Muſter Pfälzer bei diesſeitigem Conſulat zur
Anſicht der Intereſſenten aus ; ebenſo können daſelbſt die näheren
Submiſſions⸗Beſtimmungen eingeſehen werden .

Mannheim , im Juli 1886 .

Der Königl . Jtal . Consul
Eduard Traumann .

Geſchäfts⸗Anzeige .
Ich mache hiermit die ergebene Anzeige ,

daß ich mich hier als

Mühlenbauer
etablirte und empfehle mich verehrl .

Herren Mühlen⸗ und Fabrikinhabern auf ' s Beſte in Neuanlagen
wie Reparaturen unter Zuſicherung reeller undſprompter Bedienung .

Meine Werkſtatt beſindet ſich in :
Ludwigshafen , Maxſtraße Nr . 26 .

Hochachtungsvollſt !

Franz Merz .

7128

7408

in verſchiedenen Sorten , ſowie
Hefrorenes in jeder gew . Ferm und brôsse

empfiehlt 5120

EE . 8 P . Freyseng . E2 , S .

Zur gefl . Beachtung .
Da unſer Blatt regelmäßig Morgens 10 Uhr

erſcheint , damit es bis zur Mittagszeit in die Hände
unſerer ſämmtlichen Abonnenten gelange , bitten wir uns

größere Inſerate möglichſt noch am Vorabende über⸗

geben zu wollen . Kleinere Inſerate und Todesanzeigen
finden noch Aufnahwe , wenn ſie uns bis Vormittags um

halb neun Uhr zugeſtellt werden .

Verlag des „ General - Anzeiger, “
Mannheimer Polksblatt — Zad. Volks⸗Jeitung .

5

General Mite & Frau .
Das Däumlings⸗Ehepaar .

Die zwei kleinſten lebenden Menſchen der Welt in Puppenformat
werden von Dienſtag , den 3 . Auguſt an , nur für eine kurze
Zeit Vorſtellungen im

USaalbau ( grosser Saal ) in Mannheim
veranſtalten . Nachmittags von 3 bis gegen 5 Uhr . Abends von 7
bis gegen 9 Uhr . In jeder ihrer Vorſtellungen reichhaltiges ſtets
abwechſelndes Programm .
HGeneral MHite In ſeinen prächtigen Liedervorträgen .
General Mite In ſeinen ernſten und komiſchen Characteren .
General Mite u . Frau Hoch zu Roß auf ihren Zwergpferdchen

Jumbo und Alice .
General Mite u . Frau In ihren Rundgängen und Tänzen .
General Hite u . Frau Unterhaltung mit dem Publikum .
Heneral Mite u . Frau Fahrt auf ihren Bicyele und Trieycke

Uesſe 6
General Mite u . Frau

Fahrt in ihrem prächtigen Hochzeitswagen .
E . F . Flynn , Director .

Geſchäftsverlegung und Empfehlung .
Einem geehrten Publikum und meiner verehrl . Nachbarſchaft die ergebene

Anzeige , daß ich mit Heutigem meine 7¹

Rinds⸗, Kalbs⸗ und Schweine⸗Mezgerei
von N 3, 2 nach

N 6 , 7
in das Haus des Herrn Metzgermeiſters Arnold verlegt

7418

habe .
Ich werde ſtels wie bisher mich bemühen mit guter Waare meine werthe

Kunden zu bedienen und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner⸗
hin bewahren zu wollen .

Hochachtungsvollſt

6 6, 7. Georg Bender II . Meggermeiſer, & 6. 7.

eſchäfts⸗ Merlegung und Empfehlung.
Meinen werthen Gönnern zur Nachricht , daß ich unterm Heutigen mein

Spezereigeſchäft von P 4 , 9 nach

T 1 , 16
in das früher Metzger Weinberger ſche Haus,

verlegt habe .
Indem ich ſtets bemüht ſein werde , das mir geſchenkte Vertrauen auch

fernerhin zu bewahren , bitte ich um geneigten Zuſpruch .

Hochachtungsvoll

is . losepb Schmit . T
Meine Wohnung und Comptoir be⸗

finden ſich von heute an in meinem Hauſe

K 2 , 1214
Ringſtraße .

Mannheim , den 26 . Juli 1886 .

Friedr . Grohe ,
RNuhrkohlen und Holz⸗Handlung .7290

*

ſcec n an ber
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich mein Geſchäft als

Claser in Lit. ZER 2, 12 Jeckargärten
eröffnet habe und empfehle mich in allen in mein
Arbeiten bei prompter und billiger Bedienung .

Heinrich Klein , Cläser

Fach einſchlagenden
14135

Friſch eingetroffen
fst . vollsaftiger Schweizer - Käse

per Pfd . 80 Pfg .

Prima Limburger- Kase
per Pfd . 26 Pig .

Neue holl . Vollhäringe
per St . 10 Pfg . 7898

Zur billigen Quelle k3 . 0 .



1. Auguſt . General⸗Anzeiger⸗

Verſteigerung von Cigarrenfabrik⸗
Utenſilſen , ſowie einer vollſtändigen

Comptoir⸗Einrichtung .
Im Auftrage läßt Herr H. Biun do bier , in ſeiner Be⸗

ſung , Litera F 7 No . 16½

Dienstag , den 3 . August a . e . beginuend ,
Vormittags 9 Ahr und Aachmittags 2 Ahr ,

al⸗ har

nöthigenfalls Fortſetzung Mittwoch , den 4. Auguſt a. . , Vormittags 9 Uhr
und Nachmittags 2 Uhr wegen Geſchäftsaufgabe gegen ſofortige Baar⸗

73²zahlung verſteigern : 33
A. 1 Kaſſenſchrank von Sönker , 1 Ettiquettenſchrank , 1 Briefſchrank , zwei⸗

2thürig mit 2 Fachrealen , 1 Stehpult m. Briefreal , 1 vierfitziger Comp⸗

toirpult mit Real nebſt 2 Stühlen , 1 Kanapee , 1 Regulator , 1 Tiſch ,
1 kleine Dezimalwaage, 1 Rohrbank mit 2 Stühlen , Ordonnanzſtutzen
mit Schießgeräthſchaften , 6 Polſterſtühle in Mahagoni , grüner Bezug ,
( ſehr gut) , 1 Schrank ( Ithürig ) .
1 Partie verſchiedene feine Ettiquettes , Colombier und Glanzpapiere 1

Abſchneidmaſchine , rothe und gelbe Eigarrenbänder ,

*

Partie gewöhnl .
Etiquettes und Papierſtreifen , 1 faſt neue Brennmaſchine mit Brenn⸗
blättchen ( Gaskraft ) , 1 Brennmaſchine mit Kohlenheizun⸗ , 1 Sortirtiſch ,
ca. 30 Fuß lang , 1 Verklebtiſch , verſchiedene kleine Bänke und Tiſche ,
1 Kaſten mit verſchiedenen Schablonen 1 Kaſten mit kleinerem Werk⸗
zeug , 8 alte Packſchränke , Rouleaux , Zapfenbretter und Vorhangſtangen ,
ca. 300 erlene und buchene neue ¼0 Klappkiſtchen , 1 kleine Decimal⸗
waage , ca. 3 % Tragkraft , 1 Spinnrad nebſt Haſpel mit einigen Pfund
Garn , 5 Eigarrenpreſſen mit Holz⸗ und eiſernen Spindeln , 1 Kiſte mit
ca. 4⁰ Bündelböcken , ( ältere und neuere ) , Stroh⸗ und Packelpapiere in
Originalballen , 1 Kiſte mit ca. 1 Ztr . Stiſten , 1 Kiſte mit alten Stiften ,
2 Kiſten mit Zulagen zum Cigarrenpreſſen , 1 Kiſte Pappſtärke ,
1 Decimalwaage von Schweitzer , 14 Ztr . Tragkraft mit Gewicht , Four⸗
niere für ca. 2500 Milles Cigarren , 1 größere Partie alte Cigarrenformen .

8. 40 St . gute Packkiſten , 1 Real mit alten Stylbränden , 1 Schneidbank ,
1 Partie Stylbrände , 1 große Partie gebrauchte Oefen , 1 Herd nebſt
verſchiedenen Ofenrohren , 1 große Partie Aufziehtücher , verſchiedene
Kohlenkaſten mit Geräthen .

d. 2400/10 ältere Erlen⸗Fourniere , 1 zweiräderiger Handkarren , 1 Hobel⸗
bank und dergl . mehr .

Hierzu ladet freundlichſt ein WPeter Linker .

Pfänder werden in und aus dem
Leihhaus beſorgt unter Verſchwiegenheit
6878 23 , 15, parterre .

Ein 1 9 5 ube bhut verloren
gegangen . ugeben gegen gute Be⸗
lß 4 10 . 7377nung . E

Ein Mopshund
elblich mit ſchwarzer
chnauze eutlaufen .
Abzugeben gegen Beloh⸗

nung 0 6 , 2 . 742
Vor Ankauf wird gewarnt .

Eine junge Dogge
abhanden gekommen . 7361

Vor Ankauf wird

ewarnt . Der Ueberbringer
ung. G 5 , 19 .

Au Portemonaie und Inhalt ,
mit Name Sebaſtian Bohl . Abzuholen

en Inſeration ühr in der 7883

chwetzingerſtr . 2 8 , Nr . 5¼ .

Ein junger Dachshund
zwiſchen Speyer u. Schwetz⸗
ingen zugelaufen . Näheres

2414 gold . Gerſte , Maunbeim .

Stellensuchen !

Zur Beachtung !
Ein verh . Maun anfangs 40 Jahr

unter beſcheid . Anſprüchen Be⸗
ſchäftigung im Abſchreiben oder auf ein
Bureau . Gefl . Offerten bittet man
unter J . W. No . 7201 an die Exped .
ds . Bl . zu richten . 7201

f ff
n

Tüchtige Tüncher
gegen hohe Bezahlung für dauernde
Arbeit ſofort geſucht bei 7403

Peter Braun ,
Tüncher und Malergeſchäft ,

Neckarau .

4 biß 0 füchtige Auftreicher
gegen hohen Lohn geſucht . 7412

oſeph Braun Tünchermſtr . F 4, 6.

Herrſchaftlicher Kutſcher
4 zunt ſofortigen Eintritt geſucht .

Offerten unter Chiffre A. Z. 7405

beſorgt die Exp⸗dition ds . Bl . 7405

Tüchtige Maurer
auf hohen Accord ſofort geſucht .

P . Würtz , Baumeiſter ,
7378 Mannheim .

Geübte Parquetbodenleger
finden gegen gute Bezahlung ,

danernde 7202

Ein Lehrling
der ſogleich Bezahlung erhält , für ein

hieſiges Agenturgeſchäft geſucht . Offert .
unter Nr . 7351 an die Expedit . 7351

5 eine ſchöne Parterrewoh .
zu vermiethen . 7297H1 ,

kleine Part . ⸗Wohnung zu
vermiethen . 6858

Ein braver Junge in die Lehre ge⸗
ſucht bei W. Kern , Schloſſer in
Weinheim . 7256

Schloſſerlehrling
geſucht . E 4, 9 6818

Ein braver Junge in die Lehre ge⸗
ſucht. 5952

J . Diether , Lackirer J 5, 15.

8 Comptoir
zu verm . , auf Wunſch mit

kleinem Magazin . Näh . 2. St . 3239

kleine Manſardenwohnung4, 8 an 1 Dame z . v . 5790

II 1 78 3. Stock , abgeſchloſſene
Wohnung , 5 Zimmer

und Zubehör zu vermiethen . Zu er⸗

gen im Hutladen . 6561

25 18 Stallung , Futterräum⸗
lichkeit auch als Maga⸗

zin geeig . ſog . zu verm . 6486

G 3 , 1, Neubau .
In beſter Lage der Stadt , ein

ſehr ſchöner geräumiger

Laden
mit 2 großen Schaufenſtern nebſt
Ladenzimmer , für jede Branche
paſſend , per Anfang Auguſt zu

vermiethen. 6750

Zu erfragen im Eckladen .

H 4, 2 Laden mit Wohnung
und gutem Keller zu

Näh . 2 Stock . 7019

N —

eine Parterrewohnnung 6

K 1* 5
Zimmer , Küche u. Zube⸗

hör pr . Auguſt oder ſpät . z. v. 6908

1 4 5 eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche an kinderloſe Leute

vermiethen . 6592

0 5 1 eine große ſchöne Woh⸗
9 nung 9 Zimmer , 1 Magd⸗

kamcer , Küche und Keller bis 1. Okt .

beziehbar womöglich noch früher .
in der Wirthſchaft .

DG 4 Parterreräume , als
4 6, 2 Bureau auch als Laden

ſogleich beziehbar zu verm . Näheres 1

St . hoch. 7274

R A4, 24

Näh .
7129

1 Zimmer , 1 Küche zu
vermiethen . 6413

eine Wohnung , 2.

Etage , 4 Zimmer ,
2 kleinere Gaupen ,
Küche nebſt ſonſti⸗
gem Zubetör , an

eine kleine anſtändige Familie
pr . Oktober oder Anfangs No⸗
vember zu vermiethen .

Näheres daſelbſt Comptoir

im Hof . 7384

1U 1 3 im 4. Stock , zwei große
9 ſchöne Zimmer mit Vor⸗

platz und Keller , zwei Zimmer mit

Küche , ein Zimmer mit Küche an an⸗

ſtändige ruhige Leute zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 7071

7 N. Stadtth . 2 Z. Küche20 1, 9 u. Borplatz ( abgeſchloſſ )
per 1. Auguſt beziehbar z. v 6590

729 1 2 Neckargärten , 2 Wohn⸗
89vermieihen .

J 1 1 kl. Wohnhäuschen mit

2 Stallung oder Magazin zu

ungen zu v. 7335

ZL 2, am Neckardamm , 2 Zim⸗

hör billig ſofort zu verm .verm . Näberes F 5, 28, 2. St . 6515

Magazin , geräumig , 8⸗P 6, 20
ſtöckig , mit Bureaux u.

ſchönem Keller , pr . 1. Nov . oder früher

zu v. Näheres 1. St . , Vorderh . 7273

8 3 14 eine Werkſtatt oder als
2 Magazin geeignet zu

vermiethen. 6895

1 Laden mit 3 Zimmer pr . 1. Sep⸗
tember d. J . zu vermiethen . Näheres
durch Agent Adan Boßert G 4, 12. 5426

mer , Küche und Zube⸗
7266

Eine ſehr ſchöne Z. Stockwohnung
in mitten des Gartens , 3 Zimmer und

Küche per 1. Oktober zu vermiethen .

Desgleichen ein großes Parterrezim .
möblirt oder unmöblirt ſofort zu be⸗

ziehen . 674

20 1, 1 früher Villa Espenſchied .

Friedrichsfelderſtr . zur „ Stadt

Frankfurt “ 1 Parterrewohnung und 1

kl. Wohnung zu verm . 7059

Werkſtätte
oder Magazin in der Nähe des
Marktes zu vermiethen . 6155

Näheres in der Expd . d. Bl .

Ein mittelgroßer Laden
in beſter Lage der Stadt billig zu ver⸗
miethen . Näh , im Verlag . 7345

2 *5
Eine ſchöne Wohnung
mit großer Werlkſtatt , für jedes Ge⸗

werbe paſſend , iſt per 1. September

billig zu vermiethen . 7227

Näheres in der Expedition .

Eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör , zu verm . Offerten unter

Nr . 7334 an die Expd . erbeten . 7334au „ 6.

Zimmerleutet . 6827
W. Brurein , 2 6, 1½¼.

Zwei gute Schreinergeſellen finden
Arbeit bei 6822

Franz Link , in Neckarau .

Arbeiterinnen
eſucht . Wollfabrik Neckarauer⸗Ue⸗

ergang . 6074

Tüchtige Bügleriunen
geſucht . Hemdenfabrik

Karl Krönig ,
Hoflieferant O 2, 2.

Schreiner geſucht . J 7, 9. 7316

7076

Ein junger tuchtiger Maun , im
Schreiben bewandert , ſucht Stelle, der⸗
ſelbe würde auch die eines Ausläufers
übernehmen . Zu erfragen in der Ex⸗
pedition dieſes Blattes . 7406

Eine junge Frau ſucht Beſchäftigung
im Waſchen und Putzen . 6116

5, 9, parterre , im Hof .

Eine Frau ſucht Beſchäftigung im
Nähen und Flicken zu erfr . bei Ries
M 2, 15 , Hinth . 3. Stock . 6741

Eine Fran , die alle häusliche Ar⸗
beiten vorſtehen kann , ſucht Monats⸗
dienſt . F 6 , 7 . 6473

Stellen finden :
1 . Zimmer⸗Kellner ,

2 jüngere Kellner 1 Hotel⸗Haus
hälterin , 1 Büffetmädchen , 1

Kellnerin , 2 Hotel⸗Köchinnen ,
1Koch , Kleidermädchen , Pripat⸗
köchin geſucht . Hausburſche ,
Diener ſuchen Stellen . 7401

Comptoir Fuhr , C 4, 4 .

Kelner , Kellnerinnen ,
Köchinnen , Zimmermädchen
Haus⸗ u . Kücheumädchen finden
Stellen durch 6989

J . Müller , Bureau
5

2 4 , 8dermania eteunde
Ein tüchtiger , durchaus ſelbſt⸗

ſtändiger 7355

Modellſchreiner
zu dauernder Arbeit geſucht .

Fischer & Werner
Damipkeſſelſchmiede de Maſchinenfabrit .

Glaſer geſucht . H 4 , 7. 7360
f eſucht . 7840

Ticht. Spengler 54 , 13 .

Schulentlaſſene Mädchen können
Weißnähen , Stopfen u. Flicken gründ⸗
lich erlernen bei Frau Kleebach ,
H 3, 11 . 3. St . 6596

E 2 Ein Müdchen das ſich aller
häuslicher Arbeit unterzieht ſofort

12. geſucht. 6778

Tücht . Mädchen ſed . Art ſuch . u. finden
Stelle S 2. 18, Frau Kohlhof . 6336

1 junger , gewandter Hausburſche
zu ſofortigem Eintritt geſucht .
7275 G 8, 20

Ein jüngeres Mädchen tagsüber
zum Ausfahren eines Kindes geſucht .

Näheres T 5, 5, 2. St . 6977

Ein ſauberes funges Mädchen für

Hausarbeit geſucht . 7372

Zu erfragen bei der Expd . d. Bl .

Ein ſolibes Mädchen in die

Lehre geſucht . 7367

Geschw . Otto , Robes . D 5, 8.

Ein tüchtiges Mädchen für Küche u.

Hausarbeit ſofort geſucht .
Näheres O0 3, 9 7399 .

Ein jüngeres Mädchen wird den
Tag über geſ—⸗ UJ4 3, 3 St . 7429

Jehrling
mit entſprechenden Vorkennt⸗
niſſen gegen ſoſortige Bezah⸗
lung geſucht . 74²⁸

H. A. Disch ,
Dampfſchleypſchifffahrt und

Ruhrkahlen Groß⸗Haudlung .

Ein Lehrling geſucht . 6608

J . Bertram , Schneidermſtr . G 4. 7.

Ein großes Vereinslokal auf eini⸗

ge Tage in der Woche zu vergeben .

Näheres im Verlag 7420

( * ohnungen . )
B 5 8 der 2. Stock , 5 Zimmer u.

5 Zubebör z. v. 7189

E 2 40⁵
der 2. Stock beſtehend

9 aus 8 Zimmer nebſt
Küche und Zubehör bis Mitte Oktober

zu vermiethen . 720⁴

2. Stock , Wohnung , 7F 3, 19
Zimmer , Küche , Magd⸗

kammer , Speicher u. Keller , per ſofort
beziehbar , zu vermiethen . 6571

F 4 15 Hth . 1 leeres Zimmer
9 an 1 einzelne Perſon

zu verm . Näh . im 2. Stock . 7132

F 5 2 3 St . Wohng . 4 Zim .
7 mit Zubehör zu verm .

Näheres 2 Stock 7280

F 5 22 1 Zimmer , Küche und
9 Keller an eine einzelne

Perſon zu vermiethen . 7131

2 Logis an kinderloſe LeuteF 7, 3
zu verm . 6679

G 3, 1, Neubau .
Im Mittelpunkte der Stadt ein

getheilter abgeſchloſſener
4 . Stock

3 ſehr ſchöne große Zimmer auf
die Staße gehend , Küche , Keller

u. Zubehör mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung , ein eleganter

3 . Stock

6 große prachtvolle Zimmer , auf
die Straße gehend ( 2 Balcons ) ,
Küche , Keller , Zubehör , mit Gas⸗

und Waſſerleitung per Anfang
Auguſt zu vermiethen . 6751

Zu erfragen im Eckladen .

25 2 Zimmer u. Küche in6 , 17 den Hof geh . z. v. 6858

r , 20
Eckhaus , Nähe der Ringſtraße , 1

Wohnung von 6 Zimmern nebſt

Zugehör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,

per 15 . September beziehbar , zu

vermiethen .
Näheres 1. Stock . 7276

An ein Frauenzimmer 1 leeres

Zimmer zu vermiethen . 741⁰

Näh . im Verlag .

Ein ſchöner abgeſchloſſener
2 . Stock ,

beſtend aus 3 oder 4 Zimmern , Küche ,

Magdkammer und Zubehör , Zimmer
ſämmtlich a d. Straße geh. zu verm .

Näheres H 6 , 10 . 7422

Eine freundl . Wohg . 2 Zimmer zu
vermiethen . G 6, 7407

Zut Beſchtigungdes Feſtnnges!
Drei Zimmerfenſter und ein

Schaufenſter ( 8 Perſ . faſſend ) zu
vermiethen . Näheres Hauptſtraße 155 ,

Heidelberg . 7352

( Schlafstellen . )

E 7, 10 rzbes 5
F 4 3. St . , drei gute Schlaf⸗

5 9

F 4, 15

ſtellen mit Koſt .

2. St . Hth . Schlafſtelle
488zu verm . 6

18 Schlafſtelle mit Koſt zu6, 12
vermiethen . 1428

beſſere Schlafſtelle mit
oder ohne Koſt zu

7416

4J4 , 15

J4 , 18

K 4, 16

L4 , 1

R 3, 11

1 2, 7

201 ,

part , 1 möbl . Schlaf⸗
ſtelle zu verm . 6581

1 Schlafſtelle an ſo
Leute zu verm .

1 reinliche Schlafſtelle
zu verm . 7007

männliche Schlafſtelle zu
vermiethen . 7063

4. Stock , ſchöne Schlaf⸗
ſtelle zu verm . 7330

2. Stock , mehrere Schlaf⸗
ſtellen zu oerm 7348

4. St 1 Schlafſtelle für
ein Mädchen z. v. 7081

LI Hirte Zimmeg
Hinterh . , 1 einfach möbl .2

B 6. 5 Parterrez . zu v. 7336

0 7 15 2 Trepp .1 ſehr gut möbl .

9 Zim . z. 20 M. z. v. 6492

F 3, 14 fef btün . 22

F5 , 22

E 4 , 3

lide
052

ein möbl . Parterrezim .
zu verm . 6502

6845

2 möbl. Part . ⸗Zimmet

7. Seitz

N 2 St . 2 einfach möbl.

05 16
Zimmer an 2 junge

Leute ſof. zu verm . 7281

2 . St . 2 ſch. möbl . Zim .
0 4, 3 b. a. d. St . geh. ſind zu⸗
ſam . oder einzeln zu verm . 7191

22 . St . ein ſchön möblirtes
0 4. Zimmer z. v. 6840

60 5 3 2 Treppen , ein gut möbl .

9 Zimmer zu verm . 7331

0 6 6 1 möbl . Z. part . a. d. St .
9 geh . mit Koſt z. v. 6849

1 7 11 4 St , ein gut möbliert
9 Zimmer auf die Straße

geh. ſof , an einen Herrn z. v. 7428

H 1 6 3. St . , Vorderh . , 1 möbl .

9 Zimmer , nach der breiten
Ziraße gehend , ſogl . zu v .

7255

einmöblirtes Pat
H 1, 10

zim . mit Koſt 67

zu vermiethen .

6
H 2, 10

( Wohn⸗ und

zimmer an 2 Herren zu verm .

0 eine Treppe hoch, iſt
H 6, 10 ein ſehr ſchön möblir⸗
tes Zimmer , mit 2 Fenſter nach der

Straße u. ſepar . Eingang , mit oder
Penſion billig zu vermiethen . 6766

Zu erfr . daſelbſt , Glasthüre rechts .

H 5
2 St , Ein ſchön möbl .

9 , 00 Zimmer z. verm . 2279

H 7 1 2 ſchön möbl . Parterre⸗
9 41 Zimmer ſof . zu vermie⸗

then . Nüh . 2 Stock 6962

J 1 7 0
ſchön möbl . Parterrezim⸗

9 mer ſof , zu verm . 6681

1 0% 3. St . ein großes gut
4J 7, 26 möbl . Zimmer an 2

Herrn zu vermiethen . 6996
Seeei möbl . Zim . mit ſep .4 25 26

Eing . billig zu v. 7425

K 4 13 2 St . Zwei hübſch möb⸗

9 lierte Fimmer mit oder

ohne Koſt per 1 Auguſt z. v. 6748

＋7 3. Stock , 2 ſchön möbl .
N 25 5 ineinandergehende Zimmer
an 1 oder 2 Herrn oder Damen zu
vermiethen . 6664

ſchön möbl . Part⸗Zim . a.
4, 7 1 ſol . Herrn z. v. 6491

9 1 Breſte Str . 3 Stieg . Ein

9 ſchön möbl . Zimmer zu

vermiethen .
6694

2, 15 , möbl . Zim .z. v 70³³

ein möbl . Zimmer an
1 Herrn ſogl . z. v. 7187

2

9
R 1, 14 cf h. te ag
zu vermiethen . 421

4 14 ein gut möbl . Zimmer
9 f. zwei j. Leute . 7409

1 1 2. St . , ein ſehr gut möbl .
9 Zimmer per ſof , beziehbar

zu verm . Näh im Laden . 4. Stock, ein

einfach möbl . Zimmer per ſofort zu

vermiethen . Näheſes daſilhſt . 7346
fE a ein gut möbl . Zim. an

U 6, 1a 1 Herrn z. v. 6785

9 möbl . Zim . a. d. Str .

geh. ſogl . zu verm 6493

Ein großes möbl . Zimmer ſofort

zu vermiethen . T 5, 15 , 3 Treppen
bei N. Murſch . 69¹6

Zwei fein möblirte Zimmer
an junge Herrn ſofort zu vermiethen .

Näheres in der Exp ds. Bl. 7017
Ein einfach möbl . Zimmer , monat⸗

lich mit Frühſtück M. 15.

Näheres im Verlag . 7270
Traitteurſtraße 12 , ein möbl .

Zimmer mit ſep Eingang zu verm .

ſcäh. bei Karl Pieth ,2 7350

u. Logis für
Mann . 6753

N 3 . Sſ . Koſt1 4, 1 ordent . j.

3. Trepp . Koſt u. LogisF 4, 21 f. 1 anſt . j. Mann. 7026

H 4, 4 Keiſt uud Logis.
H 4, 7 Koſt und Logi.
J 2, 16 3 St Hih , zwei ſolide

Leute erhalten Koſt und

2 —

.

Logis. 004

H 7 50 2 Stock , Koſt und

5 Logis . 6767

Hinterhaus 2 junge Leute

4J 4,13 in Logis ge . 8
6734

P 3, 10 Koſt u . Logis. 8
T 2 3 ſolide Arbeſter erhalten

9 Koſt und Logis . 6898

77 1 2 Neckargär en Koſt und
＋ J, Logis für einen anſt .
Mann . 56589

Guten bürgerlichen Mittag : und

Abendtiſch für 75 Pig . pro Tag .
6487 6 . 6, parterre .

Es können noch einige anußt 8

Herrn an einem kräftigen Mittag⸗ u.
Abendtiſch theilnehmen 6

F
55

Schwimm⸗ und Babe nf
M . Stammel .

2 St . , 1 fein möbl . Zim⸗
mer ſof . zu verm . 6970

Waſſerwärme am 3ʃ. Juli Morgent
8 Uhr 17 R.
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Feuerwehr .
Am Montag , den 2. Auguſt , Abends 6 Uhr „ /

findet am hieſigen Großh . Hoftheatergebäude eine Corps⸗
Uebung ſtatt .

Die Mannſchaft der drei Compagnien wird

. daher aufgefordert , ſich an dem gedachten Tage , Abends ) .
halb 6 Uhr , pünktlich an den betreffenden Spritzenhäuſern

7871

zu verſammeln ,
Mannheim , den 27. Juli 1886 .

Das Commando :
M . Wirſching .

Feuerwehr .
Für die uns von der Firma Callmann

Reis dahier , aus Veranlaſſung des kürzlich
ſtattgehabten Brandes , zum Beſten unſerer
Corpskaſſe als Geſchenk übermachten Mk . 150
ſagen wir hiermit der geehrten Geberin Namens
der Beſchenkten den verbindlichſten Dank . 7466

Mannheim , den 31. Juli 1886 .
Verwaltungsrathz

M . Wirſchina . W. Siegel .

Kunst - Verein .
Rheinische Kunstausstellun 9

Geöffnet von Sonntag , den 25 . Juli bis e Spun⸗
tag , den 8. Auguſt täglich von 12 bis 1 und 3 bis 5 Ühr . 7467

Eintrittspreis für Nichtmitglieder 50 Pf . die Perſon .
Der Vorſtand .

Gewerbe⸗ und Induſtrie Verein
Mannheim .

Die Abhaltung eines Uebungskurſes
für Schuhmacher betr .

Von Großh Landesgewerbehalle in Karlsruhe ging uns unterm 12. d. Mts .
die Mittheilung in obigem Betreff zu, daß wenn eine genügende Anzahl von
Meiſtern zum Beſuche eines gegen Ende September zu veranſtalteten Uebungs⸗
kurſes bereit ſein ſollte , der Veranſtaltung eines ſolchen , unter denſelben Be⸗
dingungen , wie für den im vorigen Jahre abgehaltenen , daſelbſt eingeleitet
werden wird und etwaige Anmeldungen hierfür bis ſpäteſtens 10 . Auguſt
I . F . dort einzureichen find .

Wir machen dies unſeren Mitgliedern , und den betheiligten Kreiſen mit
dem Anfügen bekannt , daß der Uebungskurſus höchſtens 5 bis 6 Tage währt
und Geſuche hierum auch bei uns bis 3 . Auguſt zur Weiterbeförderung ein⸗

85 und Unvermöglichen auf Beibringung von Zeugniſſen über ihre Ver⸗
ermögensverhältniſſe , zur Beſtreitung der Koſten , mäßige Beihilfen gewählt

werden können .

Der Vorſtaud

Velociped - Club
Mannheim .

Sonntag , den I . August 1886

Aubfahrt nach Heidelberg .
Abfahrt präcts ½2 Uhr vom Olublokal

„ Oafé Bavaria “
Der Vorſtand .

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine
feiert am 1 . Auguſt ds . Js , ſein

IX . Stiftungsfest
in den Localitäten des Baduer Hofes ,

wozu fümmtliche Mitglieder , ſowie Freunde und Gönner des Vereins freundlichſt
eingeladen werden .

Nachmittags 8 Uhr : Concert im Garten .

— Abends s uhr : Feſtball im Saal .
NB . Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt . 7854

Der Ausſchuß .

Arbeiter - Spar - Verein , Neckarvorstadt .
Montag , den 2 . Anguſt , Abends ½9 uhr

Generalversammlung
im Lokal Alpenhorn .

Tagesordnung : Rechnungsablage und verſchiedene wichtige Vorlagen .
Um vollzähliges und pünktliches Erſcheinen bittet

7866 Der Vorſtand .Athleten -

Club
Ludwigshafen a . RBh .

Sonntag , den 1 . Auguſt 1886 finden im Saale des

Geſellſchaftshauſes

Twoi Vorsfellungen
Zweite Vorſtellung Abends 7½ Uhr ,

Außerdem Abends :

Franzöſiſches Freiringen

75 Pfg . Zweiter Platz 50 Pfg .

obigen Clubs ſtatt .

Auftreten von 24 aktiven Mitgliedern des Clubs

9 9 9

chweizer Gürtelringen

bei gutbeſetzter Kapelle .

Gallerie 25 Pfg

Erſte Vorſtellung Mittags 3½ Uhr ,

in ihren außerordentlichen Kraftübungen ,

ſowie

Preise der Plätze :

Erſter Platz

Der Vorstand .

Geſangverein Vulkania .
Den Mitgliedern des Vereins zur Nachricht , daß ſich unſer Verein bei der
Fahnenweihe des Geſangvereins Erholung betheiligt und laden wir ſämmtliche
aktiven und paſſiven Mitglieder zum Feſtzug freundlichſt ein . Zuſammenkunft

7392

15

AKaufmänniſcher Verein .
Samſtag , den 14 . d. . , Abends 8 Uhr

GKarten - Pest
im Badner Hof ,

wozu wir unſere verehrl . ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder nebſt
Familien⸗Angehörigen freundlichſt einladen .
74 Der Vorſtand .47

Geſangverein „ Sänger⸗Luſt . “
Sonntag , den 1. Auguſt , Abends ½9 Uhr

Unterhaltung
gamünen a Freunde zum wünahnge

Der Vorſtand .

Geſangverein „ Sänger⸗Luſt . “
Sountag , den 8. Auguſt

Ausflug
zu dem vom Geſangvereine „Liederkranz “ in Speyer abzuhaltenden Fahnen⸗
weihfeſte , wozu wir unſere Mitglieder zu vollzähliger Betheiligung einladen .

Der Vorſtand .
uſammenkunft Morgens 8 Uhr im Lokal , Abfahrt Vormittags 9 Uhr

inuten von Ludwigshaſen und liegt die Liſte zur Einzeichnung
jeden Probeabend im Lokal auf . 7381

Frohsinn .
Sountag , den 22 . Auguſt 1886

Ausflug nach Landau und Umgegend.
wozu die Mitglieder und deren Familien freundlichſt eingeladen und um recht
zahlreiche Betheiligung gebeten werden .

Abfahrt mit Zug 5 Uhr 32 Min . ab Ludwigshafen , Zuſammenkunft am
Bahnhof Ludwigshafen , / Stunde vor Abgang des Zuges . 7407

Der Vorſtand .

Wirthſchafts⸗Eröffnung .
Schwetzingerſtraße 85 .

Einem verehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ,
ſowie der verehrlichen Nachbarſchaft hiermit die ergebene
Anzeige , daß ich die

Wirthschaft , Schwetzingerstrasse Nr. 85,
übernommen und heute eröffnet habe.

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , das mir früher
geſchenkte Vertrauen , durch Verabreichung von nur guten
Speiſen und Getränken auch fernerhin zu erhalten .

Um geneigten Zuſpruch bittet

7469 Achtungsvoll
K . Schlager , Reſtaurgteur .

Beſonders empfehle ich gutes Frühſtünn und Mittagsliſch.

Amerika .

wozu die Mitglieder mit
Erſcheinen einladet

Paſſagiere und Auswanderer finden ſolide
zuverläſſige Beförderung zu Originalpreiſen

über Autwerpen , Bremen , Hamburg ,
Havre und Liverpool nach allen Orten

Staaten durch die konzeſſtonirte Agentur

August Dreesbach
in Mannheim . 5761

SSGGGssessssssssese

Geſchäfts⸗Eröffuung und Empfehlung.
Freunden und Gönnern , ſowie der verehrlichen Nachbarſchaft

diene hiermit zur Nachricht , daß ich unterm Heutigen in meinem
Hauſe H 2 , 5 eine

Bäckerei
verbunden mit

Feinbäaäekkerei
errichtet habe .

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , meine Abnehmer
Beſte zu bedienen .

Hochachtungsvoll

H 2, 5. P. Gräf . 2, 5.

Zeeseesseeeeeeοοοονοοοεοε
Geſchäfts⸗Uebernahme und Empfehlung.

Einem geehrten Publikum , ſowie der verehrlichen Nachborſchaft die ergebene
Anzeige , daß ich die

Schweinemetzgerei und Wurstlerei , N 3, 2
von Herrn Georg Bender unterm Heutigen übernommen und unverändert
weiterführen werde . 7471

Es wird ſtets mein Beſtreben ſein , meine werthen Kunden auf ' s Beſte zu
bedienen und bitte um geneigten Zuſpruch .

Achtungs voll
Theodor Brenner , N 3, 2.

Bodenanstriche

Spirituslacke , Copal⸗ und Bernſtein⸗Oellacke ,
Oelfarben Bodenöl , Terpentinöl , Bodenwichſe ,

Pinſel ꝛc .

nur in beſter Qualität bei

der Vereinigten

—
*

5688

im Lokal bei Herrn Rätz . Abmarſch nach der Kaiſershütte präcis ½3 Uhr .
7484 7484 Der Vorſtand . Jos . Lamsreither P 4, 12. Strohmarkt .
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